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Stadtverwaltung/ 	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Bürgerbüro 	 z  02445 89-0 ll Fax 02445 89-250 
	 rathaus@schleiden.de 
	 www.schleiden.de ll www.natuerlich-eifel.de  
	 Montag – Freitag 7:45 – 12:30 Uhr 
	 Donnerstag 14 – 18 Uhr

Überfall, Verkehrsunfall 	 110

Wichtige Rufnummern
Leitstelle 	 02251 5036 oder 112

Krankenhaus Schleiden 	 02445 870

Krankenhaus Mechernich 	 02443 170

Krankenhaus Euskirchen 	 02251 900

Polizei 	 02445 8580 oder 110

Feuer	 112

Rettungsdienst, Erste Hilfe 	 112

Nordrheinweite Arztrufzentrale 	 116117

Zahnärztlicher Notfalldienst 	 01805 986700

Bundesweite Arztnotrufzentrale 	 116117

Giftnotruf Bundesweit 	 0228 19 240

Apothekennotdienst 	 0800 00 22833

Störungsdienst Gas 	 02251 7080 oder 3222

Störungsdienst Wasser 	 02482 95000

Störungsdienst Strom 	 02441 820

Rathaus Schleiden 	 02445 89-0

Straßenverkehrsamt Euskirchen 	 02251 15-830/-831/-832
Nebenstelle Schleiden

Kontakte und Öffnungszeiten

Straßenverkehrsamt	 Blankenheimer Str. 2 ll 53937 Schleiden 
Nebenstelle	 z  02251 15-830/-831/-832 
Schleiden	 Fax 02251 15-834 
	 Mo. – Fr. 7:45 – 12 Uhr, Do. 14 – 15:30 Uhr

Stadtbibliothek	 Am Alten Rathaus 4 ll 53937 Schleiden 
Schleiden	 z  02445 957766   
	 www.stadtbibliothek-schleiden.de  
	 Di. und Fr.  9 – 14 Uhr, Do 14 - 20 Uhr 
	 1. Samstag im Monat 10 - 13 Uhr

Tourist-Info und	 Kurhausstraße 6 ll 53937 Schleiden 
Nationalpark-Tor	 z  02444 2011 ll Fax 02444 1641 
Gemünd	 nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 
	 www.nordeifel-tourismus.de  
	 Täglich 10 - 13 Uhr, 13:30 - 16 Uhr (Nov. – Mrz.) 
	 Täglich 9 - 13 Uhr, 13:30 - 17 Uhr ( Apr. – Okt.) 

GdG Pfarrbüro	 Vorburg 3 ll 53937 Schleiden 
Schleiden	 z  02445 3218 
	 philipp.cuck@bistum-aachen.de 

Ev. Trinitatis	 Pfarramt Bezirk Schleiden 
Kirchengemeinde	 Am Hähnchen 1 ll 53937 Schleiden 
	 z  02445 3267 
	 erik.schumacher@ekir.de 

Notruf-Fax für Hörgeschädigte	 02251 970547

Augenärztlicher Notdienst 	 116117
	 0228 28715505

Simons · 53894 Mechernich · Stiftsweg 16
Telefon 0 24 43 / 21 68 · info@steinmetz-simons.de

Grabdenkmale • Individuelle Beratung
Große Ausstellungsfläche • Eigene Sägerei und Herstellung

Marmor • Granit • Einheimische Gesteine

Bildergalerie unter www.steinmetz-simons.de

seit 1920

SIMONS GMBH
MECHERNICH

STEINMETZ-WERKSTÄTTEN

www.autoteile-kloska.de

53937 Gemünd | 53945 Blankenheim | 53925 Kall | 53894 Kommern | 53909 Zülpich

Kfz-Reparaturen & -Service 
Achsvermessungen1

Zertifizierten Reifenservice
RDKS, Reifeneinlagerung

Pkw-Ersatzteile & Zubehör
Dachboxen-Verleih

1 außer Kall & Zülpich
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Amtliche Bekanntmachungen
Eine Übersicht über die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie 
im Bekanntmachungskasten am Rathaus der Stadt Schleiden, sowie 
auf der Webseite der Stadt Schleiden unter: Rathaus > Amtliche 
Bekanntmachungen.
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Wir suchen Ihre Lieblingsrezepte!
Haben Sie ein Lieblingsrezept, welches Sie mit unseren 

Lesern auf der bunten Seite teilen möchten? Dann nichts 

wie her damit. Senden Sie Ihr Rezept mit einem schönen 

Bild einfach an redaktion@schleiden.de. Je nach Anzahl der 

eingeganenen Rezepte werden diese saisonal passend veröf-

fentlicht. Siehe Seite 36

Nächste Blutspendetermine
Die nächstenTermine zur Blutspende finden am Dienstag, dem 24. März 2020 von 15:00 - 19:30 Uhr in Gemünd, Kur-haus, Kurhausstraße 5, und am Donnerstag, dem 26. März 2020 in Dreiborn, Jugendheim, Kirchstraße 2, statt.

Die nächste Ausgabe
der BürgerINFO aktuell erscheint am 28.04.2020   
Anzeigen- und Redaktionsschluss: 02.04.2020

Zeitumstellung nicht vergessen!
Am 29. März 2020 findet der Wechsel von 
der Winterzeit auf die Sommerzeit statt. Die 
Uhrzeit wird um 2:00 Uhr um eine Stunde 
auf 3:00 Uhr vorgestellt.
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51 	 Glückwünsche

Bürgersprechstunde 
mit Landtagsabgeordneten Ralf Nolten
Dr. Ralf Nolten wurde im Mai 2017 im Wahlkreis Düren-Euskir-
chen direkt in den Landtag gewählt. Am 22. April 2020 lädt 
er von 10:00 - 12:00 Uhr zu einer Bürgersprechstunde ins 
Rathaus Schleiden, Besprechungszimmer A1.107, ein. 

Malbuch für kleine Heimatentdecker
Im Bürgerbüro der Stadt Schleiden, in der Stadt-
bibliothek Schleiden und im Nationalpark-Tor 
Gemünd zum Preis von 0,50 Cent erhältlich! Siehe 
Seite 33

© DRK-Blutspendedienste

© SplitShire / pixabay.com

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Mai/Juni 2020 
ist am 2. April 2020
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Die Stadt Schleiden hat ein Konzept zur Bereitstellung von Wohnbau-
grundstücken und Mietraum im Stadtgebiet Schleiden („Aktives Ansied-
lungs- und Wohnraummanagement“) erstellt. Das Konzept dient der 
Schaffung von attraktivem Wohnraum unter Berücksichtigung von An-
siedlungen auf vorhandenen Baugrundstücken (Baulücken) und umfasst 
die Prüfung der Erschließung von Neubaugebieten.

Ziel der Stadt Schleiden ist es dabei vor allem, die dörflichen Strukturen 
in den jeweiligen Ortschaften zu stärken und langfristig zu erhalten, die 
Baulücken innerhalb der Ortskerne zu schließen sowie die Siedlungen 
möglichst flächenmäßig nicht zu vergrößern, um ein „Aussterben“ des 
Ortskerns zu verhindern. Dies kann nur gelingen, wenn der aktuellen 
Entwicklung, nämlich dem Rückgang der Anzahl von Dorfbewohnern 
und jungen Familien, aktiv entgegengewirkt wird. Die andauernde Nied-
rigzinsphase als auch die allgemein verbesserte Finanzsituation der 
privaten Haushalte haben dazu geführt, dass in den letzten Jahren nur 
noch ganz wenige attraktive Baugrundstücke im Stadtgebiet Schleiden 

auf dem Markt angeboten werden. Dies wiederum führt dazu, dass sich 
entsprechend wenig junge Familien neu ansiedeln bzw. ansiedeln kön-
nen. Vielmehr werden in den angrenzenden Regionen (Mechernich, Zül-
pich, Simmerath usw.) verstärkt und in großem Maße Neubaugebiete 
geschaffen, um gezielt junge Familien anzuziehen.

Damit Schleiden für „neue Einwohnerinnen und Einwohner“ interessant 
und für junge Menschen vor Ort ein Anreiz geschaffen wird, im Stadt-
gebiet wohnen zu bleiben, ist das Angebot von Baugrundstücken und 
Mietraum im Stadtgebiet Schleiden zu vergrößern. 

Im Rahmen der Konzepterstellung wurden derzeit knapp 600 Baulücken 
für Einfamilienhäuser verteilt über die 18 Ortschaften im Stadtgebiet 
Schleiden ermittelt. Unterstellt man eine Familiengröße mit durch-
schnittlich 3 Personen pro Einfamilienhaus würde dies eine Baulandre-
serve für ca. 1.800 (Neu-)Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Schleiden 
darstellen.

Trotz der Vielzahl von Baulücken ist ein attraktives nachhaltiges Angebot 
an Baugrundstücken nur durch die Hinzunahme von Baulandentwick-
lungen möglich ist. Hier unterscheidet sich die Höhenlage von der Tal-
lage erheblich. Insoweit ist es also notwendig die Baulanderweiterungs-
potenziale in Oberhausen (Pützauel), in Olef (Sittard) und in Schleiden 
(Ohligsköpfchen) kurz- bis mittelfristig auszuschöpfen.

In den Innenbereichen der zentralen Ortschaften von Schleiden und 
Gemünd sind kaum noch Baulücken für Einfamilienhäuser vorhanden, 
sodass es in diesen Bereichen keinen Grundstücksmarkt, sondern einen 
Wohnungsmarkt gibt. Die Nachfrage nach modernem, barrierefreiem 
und bezahlbarem Wohnraum gilt es hier nachhaltig zu decken. Insofern 
ist neben dem Ansiedlungsmanagement auch die Schaffung von neuen 
Wohnungen durch die Bereitstellung von geeigneten Flächen vorzuneh-
men.

Im Rahmen dessen werden in den kommenden Monaten Infoveran-
staltungen für die einzelnen Grundstückseigentümern von unbebauten 
Baugrundstücken durchgeführt.

Laut dem Beschluss des Rates der Stadt Schleiden vom 7. November 
2019 sind bis 2022 insgesamt ca. 60 private Baugrundstücke für Einfa-
milienhäuser zu erwerben, mit dem Ziel, diese zeitnah mit einer Bauver-
pflichtung von 3 Jahren zu verkaufen. 

Zudem wird die Umsetzung der Bauerweiterungspotenziale derzeit ab-
schließend geprüft und die Grundlage für die Entscheidung über Art, 
Umfang und Durchführungszeit der Baulanderweiterung durch den 
Stadtrat planungsrechtlich und haushaltrechtlich vorbereitet.

Gleichzeitig werden geeignete Grundstücke für die Schaffung von mo-
dernem, barrierefreiem, bezahlbarem sowie sozialem Wohnraum in den 
Innenstadtbereichen von Gemünd und Schleiden ermittelt und entspre-
chende Vorschläge zur Umsetzung erarbeitet.

RATHAUS

Aktives Ansiedlungs- und Wohnraummanagement

Jeden dritten Donnerstag im Monat findet eine Bürgersprechstun-
de mit Bürgermeister Ingo Pfennings im Rathaus der Stadt Schlei-
den statt. Darüber hinaus werden regelmäßig Bürgersprechstun-
den in den einzelnen Ortschaften im Wechsel angeboten.
Termine im März/April
Donnerstag	 05.03.2020	 18:00 - 20:00 Uhr 	  
	 Broich, Dorfgemeinschaftshaus, Kaller Straße 6a
Donnerstag	 19.03.2020	 16:00 - 17:30 Uhr 	  
	 Schleiden, Rathaus 
Donnerstag	 16.04.2020	 16:00 - 17:30 Uhr 	  
	 Schleiden, Rathaus 
Dienstag	 28.04.2020	 18:00 - 20:00 Uhr 	  
	 Wolfgarten, Dorfgemeinschaftshaus, Wolfgarten 13
Die Bürgerinnen und Bürger haben in dieser Zeit die Möglichkeit, 
dem Bürgermeister ihre Anliegen und Anregungen persönlich vor-
zutragen.
Weitere Termine finden Sie auf der Website der Stadt Schleiden 
unter www.schleiden.de > Rathaus > Bürgersprechstunden des Bür-
germeisters.
Für Anmeldungen und Terminabsprachen melden Sie sich bitte im 
Vorzimmer des Bürgermeisters.

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters	

Stadt Schleiden ll Giuseppina Meuser ll z 02445 89-103
giuseppina.meuser@schleiden.de i Stadt Schleiden ll Helen Geschwind ll z 02445 89-217

helen.geschwind@schleiden.de i

© evgeny atamanenko / Bigstockphoto.com
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Die unten aufgeführten Sitzungen finden im Ratssaal der Stadt 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, 53937 Schleiden statt. Die ge-
nauen Uhrzeiten sowie die öffentlichen Tagesordnungspunkte kön-
nen Sie im Bürgerinformationssystem unter www.schleiden.de > 
Rathaus > Politik > Bürgerinformationssystem einsehen.

Dienstag	 17.03.2020	 Bau- und Vergabeausschuss
Donnerstag	 26.03.2020	 Bildungs- und Sozialausschuss
Dienstag	 31.03.2020	 Stadtentwicklungsausschuss
Donnerstag	 02.04.2020	 Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag	 23.04.2020	 Stadtrat

Deutsche Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung Rheinland führt am Mittwoch, 
dem 18. März und am Mittwoch, dem 22. April 2020 im Rathaus 
Schleiden, Blankenheimer Straße 2, Zimmer 007, in der Zeit von 
8:30 - 12:30 Uhr und von 13:30 - 15:30 Uhr (nach Terminvereinba-
rung) Rentenberatungen durch. Die Termine für nachmittags kön-
nen unter Telefon 02445 89-127 abgesprochen werden.

Die Beratungen werden für alle Zweige der Rentenversicherung 
durchgeführt. Ohne Personalausweis bzw. Reisepass ist aus da-
tenschutzrechtlichen Gründen keine Auskunft möglich. Sollte eine 
Auskunft für einen Dritten gewünscht werden, ist die Vorlage einer 
Vollmacht erforderlich.

Schwerbehindertenabteilung
Die Abteilung 50 (Schwerbehindertenrecht - ehemaliges Versor-
gungsamt) des Kreises Euskirchen lädt zu den nächsten Sprech-
tagen ein. Diese Außensprechtage finden am Dienstag, dem 10. 
März und am Dienstag, dem 14. April 2020 von 8:00 - 12:00 Uhr 
in der Stadtverwaltung Schleiden, Blankenheimer Str. 2, Zimmer 29 
(Kfz-Zulassung), statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Sprechtage	 Sitzungskalender	

www.schleiden.de

Stadt Schleiden ll Kerstin Wielspütz ll z 02445 89-106
kerstin.wielspuetz@schleiden.dei

Im Sommer 2018 war es Bürgermeister 
Pfennings gelungen, eine Kooperation mit 
dem Institut für Outdoor Sport und Um-
weltforschung der Sporthochschule Köln 
einzugehen, um deren Expertise für das 
Stadtgebiet zu nutzen. So haben die Stu-
dierenden eines Seminars zum Thema Out-
door-Sport-Management verschiedene Flä-
chen im Stadtgebiet vor Ort besichtigt und 
bezüglich denkbarer Outdoor-Sport-Nut-
zungen analysiert. 

Am 28. Januar präsentierten die Studieren-
den des Seminars nun die Ergebnisse ihrer 
Seminararbeiten. „Die Konzepte haben alle 
mit interessanten Ansätzen für eine touris-
tische Entwicklung überzeugt, so dass wir 
den Studierenden konsequenterweise an-
geboten haben, ihre Ideen in den für sie anstehenden Masterarbeiten 
zu vertiefen“, so Bürgermeister Pfennings. 

Die Seminararbeiten werden nun innerhalb der Verwaltung auf Re-
alisierbarkeit durchleuchtet und dann in teilen oder ganz der Politik 
vorgestellt. Die Kooperation hat für beide Seiten große  Mehrwerte, 

so bekommt die Verwaltung kostenlosen Input von jungen Fachleu-
ten und die Studierenden konnten Ihre Arbeiten an konkreten Praxis-
beispielen durchführen.  

Kooperation mit der Sporthochschule Köln

Stadt Schleiden ll Bianka Renn ll z 02445 89-315
bianka.renn@schleiden.dei

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 28. April 2020. 
Redaktionsschluss: 02. April 2020
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Die langjährige Vorzimmerdame und „Chef-
sekretärin“ des Bürgermeisters geht zum 
Ende des Monats März 2020 nach mehr als 
40 Berufsjahren in die Freistellungsphase 
der Altersteilzeit.

Die berufliche Laufbahn von Gabriele Lange 
bei der Stadt Schleiden begann im August 
1979 als Sekretärin des Ordnungsamtes. Im 
Juli 1990 übernahm sie dann die Aufgaben 
im Vorzimmer des damaligen Stadtdirektors 
Hans Pixa. Kurz darauf bezog Stadtdirektor 
Gregor Micus das heutige Bürgermeister-
büro. Während in den letzten Jahrzehnten 
auch mehrere Bürgermeister im Schleide-

ner Rathaus ein- und wieder auszogen, blieb 
Gabriele Lange stets auf ihrem Posten und 
stand mit viel persönlichem Einsatz und 
reichlich Herzblut auch den Bürgermeistern 
Christoph Lorbach, Ralf Hergarten, Udo 
Meister und Ingo Pfennings als ordnende 
rechte Hand zur Verfügung.

Bürgermeister Ingo Pfennings verabschie-
dete sich von Gabriele Lange, dankte für 
ihr großes Engagement sowie die sehr gute 
und stets vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und wünschte ihr für ihren neuen Lebens-
abschnitt alles erdenklich Gute und insbe-
sondere Gesundheit. 

Verabschiedung von Gabriele Lange 

Das Finanzamt Schleiden führt auch in diesem Jahr wieder in den 
Städten und Gemeinden seines Zuständigkeitsbereiches Bürger-
sprechtage durch.

An diesen Tagen haben die Bürgerinnen und Bürger in der Zeit von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Möglichkeit, ihre Steuererklärung oder 
ihren Antrag auf Änderung ihrer ELStAM (Elektronische Lohn-
SteuerAbzugs-Merkmale, wie z.B. Steuerklassenwechsel, Berück-
sichtigung von Freibeträgen und Kindern) den Bearbeiterinnen 
der Service- und Informationsstelle des Finanzamtes Schleiden 
persönlich in der Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung zu übergeben.

Darüber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen des Finanzamtes in 
dieser Zeit auch für Fragen zur Verfügung. Eine Beratung darf 
allerdings nur unter Beachtung der Grenzen zur Hilfeleistung in 
Steuersachen erfolgen.

Als Termin für die Stadt Schleiden ist der 28. April 2020, Raum 
A1.107 im Hauptgebäude, 1. Etage vorgesehen.

Bürgersprechtag des Finanzamtes Schleiden	

Telefonbuch . Branchenbuch . Stellenmarkt
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Finanzamt Schleiden ll z 02445 89-2509i
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Wildschweinschäden

Maßnahmen besprochen
Nachdem es auf privaten Grundstücken – vor allem in den Gemün-
der Wohngebieten „Salzberg“ und „Malsbenden“ – zu erheblichen 
Wildschweinschäden gekommen war, hatten sich bereits im Dezem-
ber fachkundige Ansprechpartner der Thematik angenommen. Nun 
trafen sich Schleidens Bürgermeister Ingo Pfennings, die Leiterin 
des Ordnungsamtes Martina Moersch und Florian Krumpen, Fach-
gebietsleiter Biotop- und Wildtiermanagement der Nationalparkver-
waltung Eifel, zum erneuten Austausch.

Herr Krumpen bestätigte, dass die Nationalparkverwaltung alle 
rechtlich zulässigen Möglichkeiten ausschöpfe, um die Population 
der Wildschweine einzudämmen. So sind die Abschusszahlen im 
Gebiet des Nationalparks im Vergleich zu den Vorjahren erheblich 
angestiegen. 

„Wir haben mit Herrn Krumpen denkbare Handlungsoptionen be-
sprochen und werden diese nun mit allen Beteiligten abstimmen,“ 
so Bürgermeister Ingo Pfennings, der auch Kontakt mit dem zustän-
digen Umweltministerium NRW aufnehmen wird. Ziel ist, dass beste-
hende Restriktionen gelockert werden, um einen weiteren Anstieg 
der Wildschweinpopulation wirksam verhindern zu können.
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Stadt Schleiden ll Petra Reder  ll z 02445 89-126
petra.reder@schleiden.dei

Heizen mit der Sonne

Beim Sanierungstreff Kreis Euskirchen am 22. April 2020 um 
18:30 Uhr, im Rathaus der Stadt Schleiden dreht sich alles um 
das Thema „Heizen mit Sonnenenergie“.

Alle reden von Energiesparen und Energiewende. Was bedeutet das 
für uns im Alltag? Welchen persönlichen Nutzen haben wir davon? 
Wie kann ich effizient Wärme erzeugen? Wie komme ich an Förder-
mittel? Wie kann ich mein Gebäude sanieren und gleichzeitig den re-
gionalen Charakter erhalten?  Der SANIERUN6STREFF KREIS EUSKIR-
CHEN hilft interessierten Eigenheimbesitzerlnnen und Mieterlnnen 
diese Fragen zu beantworten. Die Teilnehmenden werden umfassend 
über Einsparmöglichkeiten, Förderungen und neue Technologien 
informiert. Möchten Sie Ihre Heizkosten nachhaltig und langfristig 
senken? Setzen Sie auf erneuerbare Energien und erzeugen Sie an-
genehme Heizungswärme sowie warmes Wasser durch Sonnenlicht. 
Referent zum Thema ist Herr Martin Kronstedt von der Firma D&K 
Solar GmbH.

Der SANIERUNGSTREFF KREIS EUSKIRCHEN wird organisiert durch 
das interkommunale Klimaschutzteam, bestehend aus Vertretern der 
Gemeinden Blankenheim, Hellenthal, Kall, Nettersheim, den Städten 
Schleiden und Bad Münstereifel und des Kreises Euskirchen.
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Stadt Schleiden ll Andreas Glodowski ll z 02445 89-227
andreas.glodowski@schleiden.de i

Metzgerei Hammes
Fleisch & Wurstwaren aus eigener Schlachtung

Da weiß man wo es herkommt
Inh. Christian Wynands

Rinner Str. 6 • 52925 Kall-Sötenich
Tel. 02441 - 4323 • Fax 02441 - 775073

metzgerei-hammes@online.de
www.metzgerei-hammes.de Partyservice
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Die Stadt Schleiden verkauft am 29. April 2020 in der Zeit von 14:00 
Uhr – 17:00 Uhr Maibäume. Die Bäume können vor Ort vom zustän-
digen Revierförster, Herrn Wunsch, gegen einen Betrag von 5 € bis 
15 € (je nach Größe) erworben werden. Der Käufer erhält einen ent-
sprechenden Kaufnachweis. Die Stadt Schleiden wird die Einnahmen 
aus dem Verkauf einem gemeinnützigen Zweck zur Verfügung stel-
len. 

Treffpunkt für den Verkauf und Abtransport der Bäume ist der Wan-
derplatz an der B 258 (Broicher Höhe), etwa 200 m hinter der Ab-
zweigung nach Kall auf der rechten Seite von Schleiden kommend in 
Richtung Sistig. Für weitere Rückfragen steht Herr Wunsch unter der 
Telefonnummer 0171 5870970 gerne zur Verfügung.

Maibaumverkauf

RATHAUS

Landesbetrieb Wald und Holz NRW
Revierförster Markus Wunsch ll z 0171 5870970i
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Die nächsten Grünabfallsammlungen im Stadtgebiet Schleiden fin-
den statt am: 

Dienstag,		 dem 28.04.2020	 (Bezirk 1 – 5)
Mittwoch,	 dem 14.10.2020	 (Bezirk 1, 2)
Freitag, 		  dem 16.10.2020	 (Bezirk 3, 4, 5) 

Zur Abfuhr ist es notwendig, dass dem Entsorgungsunternehmen 
eine Anmeldung per Karte (diese liegt dem Abfuhrkalender bei und 
ist auch im Behördenhaus erhältlich) spätestens fünf Werktage vor 
dem im Abfuhrkalender angegebenen Abfuhrtermin vorliegt. Weiter-
hin ist eine Anmeldung über das Online-Formular zur Sperrgutan-
meldung auf der Internetseite der Firma Schönmackers möglich. 
Ast- und Strauchwerk sind zu bündeln. Die Bündel dürfen eine Länge 
von 1,50 m nicht überschreiten. Zum Bündeln darf ausschließlich nur 
verrottbare Kordel verwendet werden, keinesfalls Draht, Kunststoff 
oder Nylonschnur. Astwerk und Baumwurzeln dürfen nicht dicker 
als 10 cm im Durchmesser sein. Kleinere Mengen Grünabfälle sind in 
kompostierbaren Papiersäcken oder Kartons zu verpacken, keines-
falls in Jutesäcken. Die Grünabfälle müssen am Tag der Abholung ab 
6:00 Uhr am Straßenrand bereitgestellt sein.

In diesem Zusammenhang möchte ich auch darauf hinweisen, dass 
beim Abfallwirtschaftszentrum des Kreises Euskirchen in Mecher-
nich-Strempt für einen Preis von 15 €/t Strauch- und Astwerk aus 
dem Kreisgebiet von Euskirchen (sortenrein, ohne Erdanhaftungen 
und/oder Beimengungen von Weichorganik wie z.B. Laub, Gras-
schnitt, krautiges Material) angenommen wird.

Die Entsorgungskosten für kompostierbare Grünabfälle < 10 cm 
Durchmesser und/oder < 2,50 m Länge belaufen sich auf 60 €/t.

Kompostierbare Grünabfälle, die Mehraufwand verursachen (z.B. 
durch hohe Anteile an Gras- oder Strohabfällen -keine Ballen- oder 
Wurzelstöcken sowie Grünabfällen mit einem Durchmesser >10 cm 
oder einer Länge >2,50 m) werden zum Satzungspreis angenommen. 
Dieser liegt zurzeit bei 87,25 €/t. 

Für Kleinmengen (Gewicht unter 200 kg) wird ein Pauschale von 3 € 
je Anlieferung erhoben.

Grünabfallsammlung

Stadt Schleiden ll Patricia Golling ll z 02445 89-206
patricia.golling@schleiden.dei
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Wer kennt sie nicht, die „wilden“ Müllabla-
gerungen in der Natur, auf Parkplätzen oder 
sonstigen öffentlichen Flächen. Sie sind ver-
boten und verursachen erhebliche Kosten 
für die Allgemeinheit, da oftmals die öffent-
lichen Bauhöfe die Beseitigung vornehmen 
müssen.

Verursacher sollten bedenken, dass für 
wilde Müllablagerungen im Einzelfall bis zu 
50.000 Euro (!) Bußgeld drohen! Deshalb 
stellt eine ordnungsgemäße Müllentsor-
gung die wesentlich bessere Alternative dar. 
Aus diesem Grunde appelliert die Stadt-
verwaltung an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, Müll nicht einfach in der Landschaft zu 
hinterlassen und „Müllsünder“ rigoros zu 
melden, da diese häufig - oftmals rein zufäl-
lig - beobachtet werden. Selbst in den entle-
gensten Bereichen des Stadtgebietes haben 
aufmerksame Bürger/innen schon Müllsün-
der gesehen und der Stadtverwaltung (mit 
Foto bzw. Angaben zum KFZ-Kennzeichnen zur Identifikation) gemel-
det, die sodann auch zur Rechenschaft gezogen werden konnten. 

Da für alle ausreichende Möglichkeiten zur ordnungsgemäßen Mül-
lentsorgung bestehen, darf die Gesellschaft „Müllsünder“ nicht dul-
den. 

Neben der regelmäßigen Abfuhr der Hausmülltonnen, gibt es diverse 
Sperrmüll-, Sondermüll- und Elektroschrottsammlungen, für die kei-
ne zusätzlichen Müllgebühren anfallen. So können Einwohner/Innen 
des Stadtgebietes Schleiden z.B. dreimal im Jahr jeweils fünf Kubik-
meter Sperrmüll kostenfrei abholen lassen. Anmeldekarten für die 
Sperrmüllabfuhr befinden sich im jährlich verteilten Abfuhrkalender, 
der jeweils am Jahresende verteilt wird und für das darauffolgende 
Jahr Gültigkeit hat.
Wem die Frist von vier bis sechs Wochen zwischen Anmeldung und 
Abfuhr zu lange dauert, kann bei der Stadt Schleiden (Team 1.2) 

gebührenfrei eine Bescheinigung für die 
Mülldeponie erhalten, um den Sperrmüll 
persönlich und gebührenfrei beim Abfall-
wirtschaftszentrum (AWZ) des Kreises Eus-
kirchen in Mechernich-Strempt abliefern zu 
können, sofern noch nicht alle drei Abfuhr-
termine genutzt wurden. Das AWZ, wo der 
Müll sofort entsprechend seiner Wieder-
verwertung oder der korrekten Entsorgung 
zugeordnet werden wird, kann an sechs Ta-
gen in der Woche angefahren werden.

Hecken-, Baum- und Strauchschnitt wer-
den saisonal passend zweimal im Jahr, 
nämlich im April und im Oktober, kosten-
los abgeholt. Auch hier genügt das Ab-
senden einer ebenfalls im Abfuhrkalender 
enthaltenen Anforderungskarte. Weitere 
Informationen erhalten Sie beim AWZ in 
Mechernicht-Strempt unter 02443 98020 
bzw. bei der Stadt Schleiden unter 02445 
89-206 oder der Website www.schleiden.de 

> Service > Abfallwirtschaft > Abfallwirtschaftszentrum Mechernich 
(AWZ).

Für die Entsorgung „Wilden Mülls“ zahlen alle drauf, denn die zusätz-
lich anfallenden Kosten belaufen sich im fünfstelligen Euro-Bereich 
und werden bei der Kalkulation der städtischen Müllgebühren ein-
gerechnet. Müllsünder handeln also auf Kosten aller Gebührenzahler. 
Die Stadt Schleiden dankt den aufmerksamen Bürgerinnen und Bür-
gern für Ihre Mithilfe in der Vergangenheit und bittet, Müllsünder 
auch weiterhin zu melden. Mensch, Natur und letzten Endes auch Ihr 
Geldbeutel werden es Ihnen danken.

Wilde Müllentsorgung - Bußgelder drohen!

RATHAUS

Stadt Schleiden ll Eddi Döpper ll z 02445 89-124
eddi.doepper@schleiden.de i
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In der Grundschule in Schleiden fand im Januar das theaterpädagogi-
sche Präventionsprogramm „Mein Körper gehört mir“ für Kinder des 3. 
und 4. Schuljahres statt. Dieses Projekt finanzierte sich in diesem Jahr 
über Spenden verschiedener Stiftungen und Vereine. An dieser Stelle 
sei die Stiftung „Menschen gegen Missbrauch“ und der Förderverein 
der Schule zu  nennen, die zur Finanzierung des Projektes beitgetragen 
haben. 

„Mein Körper gehört mir“ ist ein Präventionsprogramm gegen sexuelle 
Gewalt. Es soll die Kinder motivieren, ihre Gefühle wahrzunehmen, zu 
äußern und ihnen zu folgen. Sie lernen sich und ihren Körper besser zu 
schützen und, dass sie sich nicht alles gefallen lassen müssen. „Nein!“ 
zu sagen ist wichtig. Ob es nun um ziependes Haare kämmen geht oder 
um den Nachbarn, der einen an den Po fasst. Wann kippt eine Situation 
vom Angenehmen ins Unangenehme? Wann werden die persönlichen 
Grenzen überschritten? Mit solchen und weiteren Fragen werden die 
Schülerinnen und Schüler konfrontiert. Sie lernen dadurch ihre Gefühle 
sensibler wahrzunehmen und das Vertrauen in diese zu stärken. Unter-
stützt und vertieft werden die Veranstaltungen durch die Klassenlehre-
rinnen, die einzelne Themen erneut aufgreifen, noch einmal besprechen 
oder offene Fragen beantworten. Im Vorfeld fand ein sehr gut besuchter 
Elternabend statt, bei dem die Eltern auch die Gelegenheit bekamen sich 
das komplette Programm anzuschauen, Fragen zu stellen und Tipps be-
kamen wie sie ihre Kinder stärken können.

Bei dem Projekt handelt es sich um eine interaktive Szenencollage, die 
sich in drei Teile gliedert. Im ersten Teil geht es darum, das Ja- und das 
Nein-gefühl bewusst wahrzunehmen und um das Recht, Nein sagen zu 
dürfen. Beim zweiten Teil steht sexueller Missbrauch durch Fremdtäter 
im Mittelpunkt und im dritten Teil wird der Missbrauch innerhalb der 

Familie thematisiert. Dabei werden kurze all-
tagsnahe Szenen geschildert, in denen die 
körperlichen Grenzen von Kindern überschrit-
ten und verletzt werden. Es handelt sich um 
keine Show, sondern um eine lebhafte Un-
terhaltung zwischen den Theaterpädagogen 
und den Kindern. Auch während der Szenen 
werden die Kinder mit Fragen einbezogen wie 
z.B. „Was denkst du, wie fühlt sich der Junge 
jetzt gerade? Was hättest du an seiner Stelle 
gemacht?“ Dabei sind die Szenen nah am All-
tag erzählt, sodass die Kinder leicht nachvoll-
ziehen können, wie andere Jungen und Mäd-
chen ihre Nein-Gefühle erkennen und äußern. 
Sie können beobachten wo und wie sie Hilfe 
finden, bspw. bei der Mutter, die zuhört, beim 
Hausmeister, der die Polizei einschaltet oder 

bei der Lehrerin, die ein offenes Ohr für sie hat. Die Kinder werden dazu 
angeregt, mitzudenken, zu reden und zu fühlen und verinnerlichen auf 
diese Weise die Botschaften der Geschichten langfristig. 

Den Kindern der Grundschule Schleiden gefällt das Projekt sehr gut. Die 
Szenen, die dargestellt werden sind zwar ernst, aber zugleich auch hu-
morvoll. Ab und zu, während der Szenen, hörte man ein leises Kichern 
oder sogar lautes Gelächter. Das ist wichtig, denn Lachen befreit und 
macht Mut. Auf die Frage „Was nimmst du aus diesem Projekt für dich 
selbst mit? Was hast du gelernt?“ antwortet ein Mädchen aus dem 3. 
Schuljahr: „Ich habe mir die drei Fragen gemerkt, die ich mir stellen soll, 
wenn ich auf Fremde treffe:
1.	 Habe ich ein Ja- oder ein Nein-Gefühl?
2.	 Weiß eine vertraute Person wo ich bin, wenn ich mitgehe?
3.	 Bekomme ich Hilfe, wenn ich welche brauche?“
Ein Junge antwortet: „ Wenn ich ein Nein-Gefühl habe, dann darf und 
muss ich das auch sagen.“ Die persönlichen Grenzen von Kindern darf 
niemand verletzen. Wer seinen Gefühlen vertraut, hat eine Chance, sich 
zu wehren. Kinder, die wissen, wie sie sich in unsicheren Situationen ver-
halten können, gehen gestärkt durchs Leben. Am Ende nehmen sie nicht 
nur die erfahrenen Geschichten und Gefühle mit, sondern auch eine Te-
lefonnummer, unter der sie Menschen erreichen, die ihnen weiterhelfen 
können.

Text: Grundschule Schleiden

Präventionsprogramm: Mein Körper gehört mir!

BILDUNG

Katholische Grunschule Schleiden ll z 02445 7035
kgs.schleiden@t-online.de 
www.grundschule-schleiden.de

i

      Metzgerei

Frisch aus 1. Hand       Alle Fleisch- & Wurstwaren aus eigener Herstellung.

SCHLEIDEN
Blumenthaler Str. 13
Tel. 02445 / 5348

HELLENTHAL
Kölner Str. 73
Tel. 02482 / 1349

Wir wünschen unseren Kunden frohe Festtage und einen guten Start ins neue Jahr!

Telefonbuch . Branchenbuch . Stellenmarkt
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55 Schülerinnen und Schüler der Städtischen Realschule 
Schleiden arbeiten 3 Tage in Praxiskursen des BZE

„Super! So praktisch arbeiten zu können macht einfach Spaß!“  Wenn 
dann am Ende des Tages noch greifbare Produkte dabei herauskom-
men, ist die Freude umso größer. Die Schüler, die in der Schreiner-
werkstatt in die Holzbearbeitung eingeführt wurden, werden in Zu-
kunft Zuhause mit ihren selbstgebauten Cajóns (Kistentrommeln) 
mächtig Musik machen können. Aber auch in den übrigen Werkstätten 
ging es 3 Tage lang rund. 

Die Schülerinnen und Schüler konnten im Vorfeld zwischen den Be-
reichen Holz, Metall, Elektro, Farbe, KFZ, Nahrung oder Körperpflege 
wählen. „Selbstverständlich ist dies nur ein Bruchteil von Möglichkei-
ten, die junge Leute für ihr späteres Leben in Betracht ziehen. Das ist 
aber weiter gar nicht schlimm. Jede Aktion, die Schüler für die The-
men Beruf, Berufsfindung und Arbeitswelt sensibilisiert und öffnet ist 
eine gelungene Aktion. Jede Maßnahme, die Schülern mit der Welt 
außerhalb von Schule und Elternhaus in Kontakt bringt, ist eine sinn-
volle Maßnahme. Jedes Projekt, das Schülern zeigt, was sie mit ihren 
eigenen Händen schaffen können, ist ein für alle eindrucksvolles Pro-
jekt, das nachhaltigen Eindruck hinterlässt,“ findet die Schulleitung der 
Städtischen Realschule. Und auch Najanika V. staunt über sich selbst, 
als sie gemeinsam mit ihrer Klassenkameradin das erste Mal in ihrem 
Leben eine Standbohrmaschine benutzt, und meint: „Ich hätte gar 
nicht gedacht, dass ich mich trauen würde mit solchen schweren Ma-
schinen zu arbeiten.“ 

Schule mit exzellenter Berufsorientierung
„Berufsorientierung wird an der Städtischen Realschule Schleiden seit 
jeher großgeschrieben. In den vergangenen Jahren haben wir unsere 
Anstrengungen in diesem Arbeitsfeld noch breiter aufgestellt. Diese 
Mühe wurde durch die Verleihung des Berufswahlsiegels belohnt, wel-

ches wir 2019 als einzige (!) Schule des Kreises erhielten,“ unterstreicht 
Schulleiterin Birgit Barrelmeyer. 

Was Berufsorientierungsmaßnahmen mitunter so kompliziert gestal-
tet, ist die Vielzahl der zu koordinierenden Beteiligten. So versucht die 
Städtische Realschule Schleiden schon seit Jahren Schülerinnen und 
Schüler über Maßnahmen wie die oben beschriebene für die Praxis 
zu begeistern. Aber Schulen organisieren immer in Klassenverbänden. 
Schüler der Jahrgangsstufen 9 haben Differenzierungskurse, die nicht 
aufgebrochen werden können. Prüfungstermine sind NRW-weit ge-
bunden. Die Liste ließe sich fortsetzen. Das BZE Euskirchen hat sei-
nerseits feste Abläufe, aus denen Beschränkungen entstehen. Und der 
dieses Programm koordinierende Kreis Euskirchen hat ebenso eigene 
Rahmenbedingungen. 

„Umso erfreuter sind wird, dass es dieses Mal geklappt hat, und wir 2 
komplette Klassen der Jahrgangsstufe 9 schicken konnten. – Und die 
positiven Rückmeldungen aus Schüler- und Elternschaft bestätigen, 
dass sich die Beharrlichkeit gelohnt hat,“ ergänzt Birgit Barrelmeyer.

Verantwortungsgemeinschaft Städtische Realschule Schleiden
Schule ohne viele helfende Hände geht nicht! Schule auf dem Land 
kann ganz besondere Hände immer gut gebrauchen. So hat die freund-
liche Unterstützung der Familie und Firma Dardenne dafür gesorgt, 
dass alle Schülerinnen und Schüler für kleines Geld ganz bequem 
pünktlich um 8.30 in den Werkstätten in Euenheim loslegen und um 
15.45 wieder mit den üblichen Schulbussen nach Hause fahren konn-
ten. Dafür an dieser Stelle ein ganz besonderes Dankeschön!

Berufsorientierung – da steckt Musik drin

Städtische Realschule Schleiden ll z 02445 7138
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de i

Im Metallbau ist Präzision gefragt. (© Städtische Realschule Schleiden)



12

An der Städtischen Realschule Schleiden können die Heran-
wachsenden in der Haustier-AG den richtigen Umgang mit 
den geliebten Vierbeinen lernen, auch wenn sie über kein ei-
genes Tier verfügen

Vom Chihuahua, der kleinesten Hunderasse der Welt, bis zum recht 
großen Labrador-Mix können Schülerinnen und Schüler der Städ-
tischen Realschule Schleiden einmal in der Woche auf Fellfühlung 
gehen. Möglich macht dies die Haustier-AG an der Schule. „Ich hät-
te gern einen eigenen Hund, darf aber noch keinen haben. Hier in 
der AG kann ich mit den Hunden spazieren gehen und kuscheln und 
schon einiges über die Vierbeiner lernen“, freut sich Schülerin Hanna. 

Geleitet wird die AG von Annika Schenk, die stets ein ganzes Rudel 
an Vierbeinern mit zur AG bringt. „Ich möchte den Kindern vor allem 
den respektvollen Umgang mit den Tieren beibringen“, berichtet sie 
bei einem Spaziergang mit Schülern und Hunden quer durch Schlei-
den. Die Tiere hätten es beispielsweise nicht sehr gern, wenn laut 
geschrien würde oder fünf Kinder gleichzeitig an ihnen „herumzub-
belten“. Auch müsse man eine gewisse Körpersprache den Hunden 
gegenüber beherrschen. „Im Vordergrund steht allerdings der freie 
Umgang mit den Tieren“, so Schenk. Den Vierbeinern selbst scheint 
der Kontakt zu den Kindern ebenfalls zu gefallen. „Sie freuen sich, 
wenn wir zur Realschule fahren. Aber auch wenn sie junge Leute in 
der Stadt treffen, sind sie ganz aus dem Häuschen“, so Annika Schenk. 

In der AG bekommen die Jugendlichen auch gleich einen Eindruck 
davon, was es bedeutet, einen Hund zu halten. Rücksichtnahme, 
Verantwortung übernehmen und auch mal die anrüchigen Hinter-
lassenschaften einsammeln, das alles gehört ebenso dazu wie „Gas-
si gehen“ und Streicheleinheiten verteilen. Ab und an werden den 
Hunden auch kleine Tricks beigebracht. Für Karneval schneidert man 
spaßige Kostümteile für die treuen Freunde und in der Weihnachts-

bäckerei gibt es extra Leckerchen: „Da haben wir Kekse für die Hun-
de gebacken – natürlich nicht mit Zucker, sondern mit Leberwurst!“, 
berichtet eine der Schülerinnen.

Bei den Spaziergängen geht es nicht nur durch Feld, Wald und Wiese, 
sondern auch in die Fußgängerzone von Schleiden oder durch Park-
anlagen. Dort lernen die jungen Leute, wie man einen Hund mit sich 
führt, ohne Fahrradfahrer oder Fußgänger zu belästigen. Zur Abküh-
lung oder einfach nur für den Schwimmspaß ist die Olef das ideale 
Gewässer für die Hunde.
Durch die Haustier-AG bekommen auch jene Schülerinnen und Schü-
ler Kontakt zu Tieren, die selbst kein eigenes Tier besitzen. Das ist 
umso wichtiger, da längst wissenschaftlich belegt ist, dass der Um-
gang mit Tieren Kinder in vielen Bereichen positiv beeinflusst: ge-
sundheitlich, emotional, in der kognitiven, motorischen aber auch 
der soziopsychologischen Entwicklung. 

Noch einen weiteren Effekt hat das gemeinsame Spielen, Spazieren-
gehen und Kuscheln mit den Hunden 
für die Schülerinnen und Schüler: 
Ohne Leistungsdruck können sie ein-
fach einmal abschalten und entspan-
nen. Selbst für die spätere Berufswahl 
könnte die AG Anstöße geben. Vom 
Hundeführer bei Zoll oder Polizei 
oder Tierpfleger bis zu Tiermedizini-
schen Fachangestellten gibt es Mög-
lichkeiten, auch im Arbeitsleben von 
Vierbeinern umgeben zu sein.

BILDUNG

Hund auf Probe

Städtische Realschule Schleiden ll z 02445 7138
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de i

Die Haustier-AG bei einem Spaziergang quer durch die Schleidener Innenstadt. 
(© Tameer Gunnar Eden/Eifeler Presse Agentur/epa)
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Theater-AG an der Städtischen Re-
alschule Schleiden feiert 2020 sein 
zehnjähriges Bestehen – Schülerin-
nen und Schüler proben ein abend-
füllendes Stück ein – Skurrile Insze-
nierung eines Literaturklassikers

2020 wird die Theater AG an der Städti-
schen Realschule Schleiden zehn Jahre 
alt. Aus diesem Grund laufen die Vorbe-
reitungen für ein abendfüllendes Thea-
terereignis derzeit bereits auf Hochtou-
ren. Ausgesucht haben sich die jungen 
Schauspielerinnen und Schauspieler – im 
Schnitt sind es 15 Schülerinnen und Schü-
ler zwischen 13 und 16 Jahre – ein ganz be-
sonderes Stück: „Party mit Hobbit“. Dabei 

handelt es sich genaugenommen um ein Stück im Stück: Eine Theater AG 
trifft sich zu einem gemütlichen Videoabend. Man möchte sich einen Ho-
bbit-Film anschauen. Doch leider sind die ausgeliehenen DVD-Schachteln 
alle leer. Nachdem zunächst alle recht enttäuscht sind, hat jemand die Idee, 
die Geschichte rund um Tolkiens Hobbit Bilbo Beutlin einfach nachzuspie-
len. Schließlich ist man ja eine Theater-AG.

„Da wir keine teuren Requisiten für die Inszenierung nehmen können, nut-
zen wir Haushaltsgegenstände und alles, was sich so anbietet“, berichtet 
Deutsch- und Erdkundelehrerin Cindy Buchholz, die die Theater AG ge-
meinsam mit ihrem Kollegen Michael Blum (Mathematik und Sport) leitet. 
„Eine Drachenszene wird ausschließlich etwa mit Legosteinen nachge-
stellt“, so Buchholz. Das Stück lebe von dem skurrilen Einfall, einen großen 
Literaturklassiker mit ganz simplen Alltagsgegenständen nachzuspielen. 

Einmal in der Woche treffen sich die jungen Leute in der Aula der Schule, 
wo eine große Bühne mit entsprechender Bühnenbeleuchtung zur Ver-
fügung steht. Bei der Theaterprobe ist besonders die eigene Phantasie 
gefragt. Mit einer Wollmütze wird man zum Zwerg, ein Couchtisch wird 
zur Eingangstür einer Höhle, auf mit Wasser gefüllten Malzbierflaschen 
wird ein Zwergenlied gespielt. Vor allem aber ist es der rasche Wechsel 
zwischen unterschiedlichen Sprechweisen, die mitten aus der Lebenswirk-
lichkeit der gespielten Theater-AG die Hobbitwelt hervorrufen.

Für die beiden Leiter der Theater-AG ist es da oft nicht einfach, den Über-
blick zu behalten. Denn gewissermaßen haben sie es hier mit gleich drei 
Handlungsebenen zu tun. Mit den Schülerinnen und Schülern der AG, die 
wiederum Schülerinnen und Schüler der AG im Theaterstück darstellen, 
welche wiederum versuchen, die Hobbitgeschichte nachzuspielen. Aber 
gerade von diesen unvorhergesehenen Brechungen lebt das Stück. Das 
Theaterspielen grundsätzlich jedem jungen Menschen guttut, davon ist 
Cindy Buchholz überzeugt: „Denn sie erleben sich in der Theaterarbeit oft 
neu und erfahren, was sie alles können.“ Auch schüchternen Schülern falle 
es relativ leicht, in eine andere Rolle zu schlüpfen und etwas anderes dar-
zustellen: „Die Entwicklung der Schüler, wenn sie ein ganzes Jahr bei der 
Stange bleiben und ihre Rolle erlernen, wenn sie dranbleiben und schließ-
lich Biss zeigen, ist enorm. Sie machen deutliche Entwicklungssprünge und 
melden sich auch im Unterricht öfter, weil sie merken, dass sie sich nicht 
verstecken müssen. Für uns als Lehrer ist das ein ganz tolles Erlebnis.“ 

Die Schülerinnen und Schüler selbst sind vom Theaterspielen ebenso 
begeistert. „Ich mache bei der Theater-AG mit, weil ich finde, dass Thea-
terspielen einfach mein Ding ist“, sagt beispielswiese Louis recht selbstbe-
wusst. Er versetze sich gern in andere Rollen und spiele auch gern andere 
Personen. „Für mich ist das so, als würde ich mal von mir selbst abschalten 
und einfach mal jemand anderes sein“, sagt er.

Denise ist bereits im dritten Jahr dabei. Theaterspielen gehört für sie ein-
fach zum Leben dazu. Bevor sie zur Theater-AG kam, spielte sie bereits in 
einem Verein. „Ich spiele Theater, weil ich es einfach liebe, andere Cha-
raktere zu spielen oder sie selbst zu erfinden, und dadurch andere Ge-
dankengänge zu bekommen.“ Jennifer ist das Theaterküken der Gruppe. 
Eigentlich muss man mindestens in der siebten Klasse sein, um an der AG 
teilzunehmen. Doch Jennifer ist erst in der fünften. Sie hat aber von sich 
aus bei der Theater-AG angeklopft und gefragt, ob sie nicht mitmachen 
dürfe. „Bei so viel Engagement konnten wir nicht nein sagen“, freut sich 
Michael Blum, „also haben wir sie aufgenommen.“

Jennifer selbst berichtet: „Ich wollte Theaterspielen, weil ich das schon in 
der Grundschule öfter gemacht habe und mir das großen Spaß bringt. Ich 
hatte davon gehört, dass die Theater AG an der Realschule so toll sein soll. 
Am Tag der offenen Tür habe ich mir dann ein Stück angesehen, und es 
hat mir gut gefallen.“ 

„Die erste Szene im Hobbit-Stück sitzt bereits recht gut“, berichtet Micha-
el Blum. „Aber wir haben noch viel Arbeit vor uns. Normalerweise sind 
unsere Stücke nicht länger als eine Stunde. Diesmal sollen es aber einein-
halb werden.“

„Zwischendurch fragt man sich schon manchmal, ob die Schüler ihre Texte 
irgendwann beherrschen werden“, so Cindy Buchholz. Aber die Erfahrung 
lehre, dass die jungen Leute spätestens am Tag der Aufführung über sich 
selbst hinauswüchsen.

Ein Hobbit zum Geburtstag

Für den 10. Geburtstag der Theater-AG, der im Sommer gefeiert werden soll, 
proben die jungen Leute bereits jetzt mit ihren beiden Lehrern Cindy Buchholz 
und Michael Blum das skurrile Stück „Party mit Hobbit“ ein. (© Michael Thalken/
Eifeler Presse Agentur/epa)

Städtische Realschule Schleiden ll z 02445 7138
realschuleSLE@aol.com ll www.realschule-schleiden.de i
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Das Spektrum der Bereiche, in denen die Schülerinnen und 
Schüler Auszeichnungen erhielten, war breit gestreut. Schul-
leiter Georg Jöbkes konnte gemeinsam mit den Lehrkräften, 
die die Schülerinnen und Schüler zu Zertifikatsprüfungen ge-
führt oder bei Wettbewerben begleitet hatten, das Engage-
ment bei der Bewältigung sehr unterschiedlicher Herausfor-
derungen besonders würdigen. 

Business Englisch und DELF-Französisch
Die größte Gruppe der Ausgezeichneten bildeten die Schüler*in-
nen, die sich im Kurs Business English - unterstützt durch Ihre 
Lehrerin Beate Slany - auf die Zertifikatsprüfung der IHK London 
erfolgreich vorbereitet hatten. Der größte Teil von ihnen hatte 
mit sehr gutem Ergebnis abgeschlossen. 

Ebenfalls sehr erfolgreich waren die Schülerinnen und Schüler, 
die sich der DELF-Prüfung gestellt hatten und dabei im Gespräch 
mit Muttersprachlern des Institut Français unter Beweis gestellt 
haben, dass sie sich auf dem entwickelten Sprachniveau gut ver-
ständigen können. Ihre Französischlehrerin Andrea Jöbkes fand, 
dass sie sogar schon das nächst höhere Sprachniveau hätten wäh-

len können. Das steht dann im nächsten Sommer für die meisten 
an.

Köln-Marathon 
Auch sportlich hatten Schülerinnen und Schüler gezeigt, dass sie 
etwas drauf haben. Claudia Link, seit Sommer als Sport- und Bio-
logielehrerin fest am JSG tätig, hatte ihre Laufmannschaft zum 
Köln-Marathon angemeldet, an dem sie als Schülerstaffel teil-
nahm. Sie gab die Devise aus, dass das JSG beim nächsten Laufer-
eignis, dem Bonn-Marathon im April 2020, mit zwei Mannschaften 
an den Start gehen solle. Der Elan und die Überzeugungskraft, mit 
der sie dies in der Schülerrunde verkündete, ließen keinen Zweifel 
daran, dass sie das ernst meint.

Mathe im Advent
Einen mathematischen Advent hat die Klasse 6b erlebt, hatte ihr 
Mathe-Lehrer die Klasse doch zum Wettbewerb „Mathe im Ad-
vent“ angemeldet, nachdem der Förderverein Sleidana erklärt 
hatte, dass er bei einer solchen Sache gerne in die Finanzierung 
einsteige. Der Klassenbeste, dem die Mitschüler*innen auf den 
Fersen folgten, hatte tatsächlich alle 24 Türchenaufgaben voll-
ständig korrekt gelöst – Chapeau!

Essay-Wettbewerb
Last but not least galt es, die beiden Teilnehmenden am gro-

BILDUNG

Auszeichnungen für besondere Leistungen 
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ßen Essay-Wettbewerb Deutsch auszuzeichnen, den die Berken-
kamp-Stiftung gemeinsam mit dem Ministerium für Schule und 
Bildung des Landes NRW ausrichtet. Ihnen konnten die Urkunden 
übergeben werden, mit denen Schirmherren die erfolgreiche Teil-
nahme bescheinigten. In diesem Bereich engagierte sich auch mit 
viel Talent eine Schülerin der Q2 und arbeitete einen Vortrag für den 
Rhetorik-Wettbewerb des Rotary Club Euskirchen/Euskirchen-Burg-
fey aus – eine Erfahrung, die sie nicht missen möchte.

Wettbewerbskultur am JSG
Allen prämierten Schülerinnen und Schülern gratulierte der Schullei-
ter gemeinsam mit seinen Kolleginnen im Namen der Schulgemein-
schaft sehr herzlich. 

Er freute sich, dass mit dem großen Geographiewettbewerb „Dier-
cke-Wissen“ der nächste schulweite Wettbewerb für die Klassen 5 
bis EF bereits angelaufen ist und leistungsstarke Schülerinnen und 

Schüler aus einem der Kurse Individuelle Förderung der Leistungs-
stärkeren unter Leitung von Andrea Strätz beim Internationalen 
Mathematik Teamwettbewerb „Bolyai“ an den Start gegangen sind. 
Mit „Känguru der Mathematik“ und „The Big Challenge“, an denen 
bisweilen die Hälfte der Schülerschaft teilnimmt, stehen dann auch 
die nächsten großen Wettbewerbe vor der Tür.

Mit Recht konnte den Gästen also vermittelt werden, dass Zertifikats-
kurse und Wettbewerbe ein wichtiges Element in der Kultur der in-
dividuellen Förderung am Johannes-Sturmius-Gymnasium sind und 
das Engagement lohnend ist.

BILDUNG
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Junger Opel des Monats: 
Opel Adam 1.4 unlimited, 87 PS, Erstzulassung 
11/2016, km-Stand 11000, Ausstattung: Klimatisierungsautomatik, 17 Zoll Bi- 
color Alufelgen, Sitzheizung, Parkpilot hinten, Teillederausstattung u.v.m. 

Autohaus Christoph Steinborn
In der Hilbach 50 . 52396 Heimbach
Tel: 02446/3330 . Fax: 02446/3037

www.opel-steinborn-heimbach.de

Ihr Spezialist für Junge Opel, Neuwagen und Jahreswagen, Reparaturen aller Marken,  
Checks und Inspektionen, Unfall- und Glas-Service, Räder, Reifen und Zubehör!

*Finanzierungsangebot Bank 11 für Privatkunden und Handel GmbH. 
Barzahlungspreis 10.950,00 €, Anzahlung 985,00 €, Nettodarlehensver-
trag 9.965,00 € inkl. einer auf Kundenwunsch mitfinanzierten Restkre-
dit- und/oder Arbeitslosigkeits- und/oder Kaufpreisversicherung. Lauf-
zeit 25 Monate, Sollzinssatz (fest) 4,4002 % p.a., effektiver Jahreszins 
4,49 % p.a., erhöhte Schlussrate 8.431,50 €, 24 Monatsraten à 99,01 €, 
Gesamtbetrag 10.807,80 €. Dies ist ein unverbindliches, freibleibendes 
Finanzierungsbeispiel. Die vorstehenden Angaben stellen zugleich das 
repräsentative Beispiel gemäß § 6a Abs. 4PAngV dar. Darlehensgeber 
ist die BANK 11 für Privatkunden und Handel GmbH, Hammer Land- 
straße 91, 41460 Neuss. Das Autohaus Christoph Steinborn Inh.  
Christoph Steinborn ist als unabhängiger Vermittler für die Bank tätig. 
Bonität vorausgesetzt. Nach Vertragsabschluss steht den Darlehens-
nehmern ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.

99,01 €/Monat* Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 7,6; außerorts: 
4,8; kombiniert: 5,7; CO2-Emission, kombiniert: 133 g/km 
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007),  Effizienzklasse D

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 28. April 2020. 
Redaktionsschluss: 02. April 2020
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Im Dezember fand, wie im Jahr zuvor, im weihnachtlich geschmückten 
Gemeindehaus der Evangelischen Trinitatis Kirchengemeinde Schleide-
ner Tal wieder ein sozialgenial-Projekt des Städtischen Johannes-Stur-
mius-Gymnasiums Schleiden statt: Ein zweistündiges Treffen zum 
Adventskaffee mit sieben Gästen aus dem HPZ Schleiden und drei Be-
treuerinnen, an dem auch die Vertreter des Kiwanis Clubs Nordeifel e.V. 
und Pfarrer Erik Schumacher teilnahmen.

Organisiert hatten das Treffen sechs Oberstufenschülerinnen und 
Schüler des JSGs im Rahmen des evangelischen Religionskurses der Q2.  

Erich Roßels und Dr. Klaus Duck vom Vorstand des Kiwanis Club Nordei-
fel e.V. erläuterten zu Beginn des Treffens den Sozialbeauftragten des 
JSGs, Heike Schumacher und Angelika Schmitz, anlässlich der großzügi-

gen Spende von 500 Euro für entsprechende 
Projekte des JSGs, die gemeinnützige Zielset-
zung ihres Vereins. 
Danach gab es für alle Kaffee und leckere Ku-
chen, die von den teilnehmenden Schülerin-
nen und Schülern (Hannah Groß, Alea-Yasmin 
Güth, Thorge Joswig, Reem Meslimani, Amalia 
Ritter und Mira Schruff, Q2, sowie Patrick Gu-
tersohn, 8a) gebacken worden waren. 

Nach dem Kaffee wurden Adventslieder ge-
sungen, die Thorge Joswig am Klavier beglei-
tete. Patrick Gutersohn sang sogar ein Solo 
und mit dem alten Kirchenlied „Maria durch 
ein Dornwald ging“ erfreute er Besucher und 
HPZ-Bewohner gleichermaßen. Anschlie-
ßend gab es Gelegenheit zum Malen von 
Weihnachtsmandalas. Auch eine Bescherung 
war vorgesehen: Die Schülerinnen und Schü-
ler überreichten die selbst gemalten Kalender 
des JSG. Es war ein beschwingter und fröh-
licher Nachmittag mit viel Gesang, der Barri-

eren zu überwinden half. Dr. Klaus Duck und 
Erich Roßels dankten den Schülerinnen und 
Schülern für die gute Vorbereitung des Tref-

fens und lobten deren liebenswürdigen Umgang mit den Bewohnern 
des HPZs. 

Die Begegnung mit Gästen aus dem HPZ wird anlässlich des JSG-Som-
merfestes 2020 fortgesetzt werden: Dann laden Schülerinnen und 
Schülern des evangelischen Religionskurses der Klassen 9 zu einem 
Treffen ein.

Text: Angelika Schmitz/Heike Schumacher
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Kiwanis Club Nordeifel e.V. spendet 500 Euro
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Die Schülerinnen und Schüler mit den Kiwanis-Gästen, v.l.n.r.: Patrick Gutersohn, 8a; Mira Schruff, Q2; Amalia 
Ritter, Q2; Dr. Klaus Duck (Kiwanis); Thorge Joswig, Q2; Erich Roßels (Kiwanis), Reem Meslimani, Alea-Yasmin 
Güth. 
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Auf Beethovens Spuren
Anlässlich des 250. Geburtsjubiläums Bee-
thovens, haben wir, der Musikgrundkurs der 
Q2 des Johannes-Sturmius-Gymnasiums 
Schleiden, eine Exkursion zur Bundeskunst-
halle nach Bonn mit unserer Musiklehrerin 
Frau Gänsler-Thomas unternommen. 

Dort bekamen wir durch einige seltene Ori-
ginalausstellungen detaillierte Einblicke in 
das Leben Beethovens und konnten unsere 
Kenntnisse erweitern. Beispielsweise war es 
interessant  zu erfahren, wie Beethoven  in 
seinen letzten Jahren Musik wahrgenom-
men hatte. Er nahm die Musik in Form von 
Schwingungen wahr, da er mit zunehmen-
dem Alter einen Gehörverlust erlitt. Dies 
wurde uns durch einen Stuhl verdeutlicht, 
welcher die Musik durch Vibrationen spür-
bar machte. 

Einige Originaldokumente, die wir sehen 
konnten, verdeutlichten seine Leidenschaft 
zur Musik aber auch seine Lebensgeschich-
te und sein fortschreitendes Leiden. An 
den verschiedenen Stationen konnten wir 
– über Kopfhörer – einen Teil seiner Musik 
hören und genießen, so zum Beispiel Fidelio oder die weltberühmte 
9. Sinfonie. Beeindruckend war außerdem sein routinierter Tages-
ablauf, sein Krankheitsverlauf so wie die Therapien gegen diese Be-
schwerden, was alles sehr gut dokumentiert war.

Den Tag beendeten wir mit der Interaktiven Musikausstellung im 
LVR-Landesmuseums Bonn, in welchem uns die Vielfalt der Musik 
durch eigenes Ausprobieren verdeutlicht wurde. Dies wurde anhand 
von vielen Stationen wie Tanzen, Singen und eigenes Komponieren 
dargestellt. 

Durch diese Exkursion hat sich unsere Perspektive auf das Leben 
Beethovens und der Musik erweitert und wir hätten gerne mehr über 

das Leben und Wirken dieses einzigartigen Komponisten erfahren.

Um dies zu realisieren, haben einige von uns aber schon gesagt, dass 
sie privat noch einmal nach Bonn fahren wollen, um die Eindrücke 
zu vertiefen.

Bericht des Musikkurses der Q2 JSG Schleiden
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An den Besinnungstagen der Jahrgangsstufen Q1 und Q2 des 
Städtischen Johannes-Sturmius-Gymnasiums (JSG) nahmen 
in diesem Jahr 22 Schülerinnen und Schüler – zusammen mit 
vier Leitenden – teil. Für drei Tage bezog die gemischte Grup-
pe das Jugendgästehaus der evangelischen Kirche in Mons-
chau, ein Selbstversorgerhaus unterhalb der Burg. 

„Für unser Konzept der Besinnungstage ist es sehr wichtig, dass 
Gemeinschaft durch gemeinsames Kochen und Essen gepflegt 
wird“, so Oliver Joswig, evangelischer Pfarrer von Hellenthal 
und Religionslehrer am JSG. „Grenzgänger“ lautete das Motto 
der Besinnungstage und so begaben sich am Vormittag des ers-
ten Tages die Oberstufenschüler und -schülerinnen von zwei un-
terschiedlichen Startpunkten aus, auf eine etwa acht Kilometer 
lange Wanderung entlang der deutsch-belgischen Grenze zurück 
nach Monschau. In Fünfer- und Sechsergruppen machten sie sich 
zeitlich versetzt auf den Weg, um dabei über Grenzen und Gren-
zerfahrungen nachzudenken. Die Schülerinnen und Schüler er-
hielten dazu Leitfragen, etwa „Wo stoße ich an meine Grenzen?“, 
„Welche Grenzen habe ich bereits überwunden?“, „Wie fühle ich 
mich, wenn jemand meine Grenzen übertritt?“ und setzten sich 
so mit wichtigen Lebensstationen, Hindernissen und Rückschlä-
gen, aber auch positiven Erfahrungen des Überwindens auf dem 
bisherigen Lebensweg auseinander. „Die Wanderung, bei der sich 
die Schülerinnen und Schüler mit bestimmten Aspekten ihrer Le-

benssituation auseinandersetzen, ist für unsere Besinnungstage 
immer der erste, wichtige Baustein“, erklärt Carsten Schlott, Leh-
rer für Katholische Religionslehre, der dieses freiwillige Angebot 
der Schule seit seiner Entstehung im Jahre 2011 mit begleitet.  
„Die Jugendlichen setzen ihre Gedanken dann in künstlerischer 
Form um – mal in Form von Tonplastiken oder Drahtfiguren oder, 
wie in diesem Jahr, als Bild, das das Gefühl ausdrücken sollte, das 
bei einer „Blindführung“ durch einen unbekannten Raum empfun-
den wurde“, führt Schlott weiter aus. Bei der Besprechung dieser 
Kunstwerke in kleinen Gruppen geben die Teilnehmer oft sehr 
persönliche Gedanken preis. Damit eine persönliche und inten-
sive Gesprächsatmosphäre ermöglicht werden kann, werden die 
Besinnungstage zusätzlich von Marion Lenzen, Schülerinnenmut-
ter und Sleidania-Vorstandsmitglied sowie diesmal erstmals von 
Nicole Kupp, Lehrerin für Katholische Religionslehre am JSG, be-
gleitet.

Der erste Abend wird traditionell mit einem Film, passend zum 
Motto, beschlossen. „Jugend ohne Gott“ berührte viele der Ju-
gendlichen sehr, zeigte der in der Zukunft spielende Film doch 
eindrucksvoll und beängstigend gleichermaßen, an welche Gren-
zen junge Erwachsene in der Gesellschaft stoßen und mit wel-
chen Mitteln sie sich anderen gegenüber behaupten müssen. Am 
Vormittag des letzten Tages traf sich die Q2 zusammen, um erste 
Überlegungen bezüglich des Abiturgottesdienstes anzustellen. 
Die Schülerinnen und Schüler der Q1 bastelten derweil eine Zeit-
kapsel, ein ausgehöhltes Vierkantholz, das einen an sich selbst ge-
schriebenen Brief aufnimmt. Die Schülerinnen und Schüler stellen 
sich vor, wo sie in zehn Jahren stehen werden. Wenn sie nach 
dieser Zeitspanne die Kapsel erstmals öffnen dürfen, werden sie 
vielleicht erstaunt sein, wohin sie ihr Lebensweg geführt haben 
wird und über welche Grenzen sie hinausgewachsen sein werden.

Text: Carsten Schlott

Besinnungstage unter dem Motto „Grenzgänger“ 

HolzbauFeld
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Zum 3. Mal erfolgreiche Absolventen entlassen

Schleiden ist Studienort der Rheinischen Fachhochschu-
le Köln und entlässt bereits zum dritten Mal Bachelors of 
Business Administration in ihre berufliche Zukunft. Die 
Dezentralisierung von Studiengängen ist mehr als eine 
privatwirtschaftliche Entscheidung, denn sie hilft dabei, 
Bildungs- und Weiterbildungsangebote auch im ländlichen 
Raum anzubieten“, so Pfennings.

Am Montag erhielten zehn Absolventinnen und Absolventen des Studi-
engangs Bachelor of Business Administration ihr Zeugnis bei der feierli-
chen Zeremonie im Schleidener Rathaus. Das Studium am Studienstand-
ort Schleiden ist gerade für die Studierenden, die ihren Berufsweg in der 
Region angetreten haben, sehr interessant. So sind diese beispielsweise 
bei der VR Bank Nordeifel, dem Autohaus Köth, der
e-regio sowie bei Papstar, Holtec und dem Schoeller Werk beschäftigt.

Unternehmen der Region, die ihre Mitarbeiter in der Qualifizierung un-
terstützen, wissen das dezentrale Angebot der RFH zu schätzen, da das 
Teilzeitstudium ohnehin eine Doppelbelastung für Studierende bedeu-
tet, durch den Standort hier in Schleiden jedoch die Pendlerzeiten weg-
fallen und ein berufliches Netzwerk vor Ort – und nicht fernab in den 
Großstädten – entstehen kann.

So ist das System der Dezentralisierung der Hochschulen und Etablie-
rung von zusätzlichen Studienorten ein wichtiger Schritt, um Bildung 
und Weiterbildung auch in den  ländlichen Raum zu transportieren und 
einen weiteren Standortfaktor zu liefern, der neben der hohen Lebens-
qualität, Sicherheit und sozialen Strukturen auch beruflichen Chancen 
bieten kann. Der Bürgermeister der Stadt Schleiden, Ingo Pfennings, 
ließ es sich daher bei seiner Ansprache nicht nehmen, die anwesenden 
Unternehmensvertreter einzuladen, auch weiterhin in die Qualifizierung 
ihrer Mitarbeiter zu investieren und damit erheblich zur Standortstär-
kung beizutragen. Sein besonderer Dank ging hierbei natürlich an die 
Unternehmen, die in der Vergangenheit bereits die Chancen des Dualen 
Studiums in Schleiden unterstützt haben.

Derzeit sind am Studienort Schleiden ca. 60 Studierende im Studien-
gang Bachelor of Business Administration und im Studiengang Bachelor 
of Engineering eingeschrieben. Pfennings beglückwünschte die Absol-
venten zu ihrer „herausragenden Leistung“ und bedankt sich insbeson-
dere beim Kanzler der Hochschule, Thore Eggert, für die bisherige Ko-
operation. 
Der Studienortkoordinator der RFH Köln, Prof. Dr. Alexander Pollack, 
erinnerte sich an die eigene Studienzeit, das sogenannte „Fernglasstu-
dium“ aufgrund der Entfernungen zu den Dozierenden. Ganz im Gegen-
satz hierzu sei das Studium am Studienstandort Schleiden vergleichbar 
mit einem typischen Klassenverbund und damit auch durch die Nähe 
zwischen Studierende und Dozenten geprägt. Er lud die Studierenden 
ein, als Botschafter für das komfortable Angebot vor Ort zu werben.

Thore Eggert, Kanzler der Rheinischen Fachhochschule, erinnerte an 
den Start in 2014 und das enorme Potential wie auch den Bedarf in der 
Region an Akademisierungsangeboten , die zweifelsfrei ein gutes Instru-

ment gegen den Fachkräftemangel im ländlichen Raum darstellen. Die 
Studierenden zeichneten sich durch Willen, Stärke und Durchhaltever-
mögen aus und seien aufgrund der erlangten reife nicht nur Arbeitneh-
mer, sondern Denker und Gestalter der Region. 
Den Abschluss der Festreden boten Lisa Gerhards und Sandra Lux mit 
einem charmant amüsanten Studienrückblick, der erahnen ließ, dass das 
Studium viel Engagement forderte, aber auch ausreichen Raum für ge-
sellige Momente ließ.
Der rundum gelungene Festakt wurde in guter Tradition von „Holzwurm 
im Dreiklang“ der Musikschule Schleiden begleitet, die das anschließen-
de Get together ebenfalls untermalten. 

Ihre Abschlusszeugnisse im Studiengang Bachelor of Arts, Business Ad-
ministration, erhielten: Linda Berners, Daniela Fritze, Lisa Gerhards, Sa-
rah Kirch, Sandra Lux, Hannah Mahlberg, Sarah Santucci, Daniela Sistig, 
Sebastian Vick und Stefanie Weimbs.

Zehn Absolventinnen und Absolventen freuten sich über den erfolgreichen Ab-
schluss ihres Studiums Bachelor of Business Administration (© Stadt Schleiden / 
Kerstin Wielspütz)

Rheinische Fachhochschule Köln ll www.rfh-koeln.dei

Nächster Infoabend am 20. April 2020 um 18:00 Uhr im 

Johannes-Sturmius-Gymnasium Schleiden
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Ausbildungswoche vom 20. bis 25. Ap-
ril 2020 schließt mit einer Ausbildungs-
börse im Gemünder Kurhaus ab

Die digitale städtische Ausbildungsbörse 
Meine Heimat . Meine Zukunft wird im April 
analog. Vom 20. bis 24. April finden nach der 
6. Unterrichtsstunde Workshops und Infor-
mationsnachmittage für interessierte Ju-
gendliche im Zentrum von Schleiden statt. 
Dabei stellen Auszubildende ihren Ausbil-
dungsberuf und -betrieb vor. Im Gesprächs
austausch haben die Teilnehmer*innen die 
Möglichkeit „hinter die Kulissen“ der Aus-
bildungsberufe zu schauen. Aufgabenfelder, 
Arbeitszeiten, schulische Ausbildung, Aus-
bildungsvergütung, Team und Chef und alles 
was interessiert, kann hinterfragt werden. 
Hierzu werden die Berufe an verschiedenen 
Nachmittagen in Schleiden vorgestellt, so 
z.B. Gesundheit & Soziales, Wirtschaft, Recht und öffentliche Ver-
waltung, Metall- und Elektroberufe, Ernährungsberufe, Hotellerie & 
Gastronomie, Technische Berufsfelder usw.

Die Ausbildungswoche bietet allen Schülerinnen und Schülern nicht 
nur die Möglichkeit junge Auszubildende zu treffen und sich mit 
diesen auszutauschen, sondern auch Gelegenheit Bewerbungssitua
tionen mit realen Unternehmensvertretern zu simulieren und von 
diesen Dos & Don´ts zu lernen und an einer Vorbereitung auf mög-

licherweise anstehende Assessment Center 
teilzunehmen. 

Am 25. April findet dann eine Ausbildungs-
börse im Kursaal in Gemünd statt. Hier wird 
weniger die Berufswahl und gute Vorberei-
tung für das Vorstellungsgespräch in den 
Fokus genommen, sondern die Betriebe 
unserer Stadt. Jugendliche und ihre Famili-
en sind eingeladen dem Handwerksbetrieb, 
dem mittelständischen Unternehmen oder 
der sozialen Einrichtung im persönlichen 
Austausch zu begegnen: Wichtig ist das 
Gespräch – nicht die werbewirksame Vor-
stellung von Unternehmen, sondern die 
Chance kleine, mittlere und große Betriebe 
unserer Stadt kennenzulernen.

Für alle weiteren und detaillierten Informa-
tionen sowie die Anmeldung der Betriebe 

zur Unterstützung und Teilnahme steht die Wirtschaftsförderung 
gerne zur Verfügung. Das detaillierte Programm wird unter www.
schleiden.de > Wirtschaft > Ausbildungsbörse eingestellt. In den 
Schulen erfolgt eine Anmeldung zu den verschiedenen Angeboten.

SAVE THE DATE: Meine Heimat . Meine Zukunft

Stadt Schleiden ll Bianka Renn ll z 02445 89-315
bianka.renn@schleiden.de i

Das ganze Jahr über haben Sie einen fairen Partner, 
der sich Ihren Problemen annimmt.

ZUVERLÄSSIGE WARTUNG
Die regelmäßige Inspektion erhält die Funktionsfähigkeit und den
Wert Ihres Fahrzeuges. Wir verwenden ausschließlich Ersatzteile in
Erstausrüster-Qualität und arbeiten strikt nach Herstellervorgaben.

DER ZUVERLÄSSIGE: 
AUTO HEINEN DREIBORN

Oberstr. 77 • 53937 Schleiden - Dreiborn  
Tel. 02485/436 • ww.kfz-heinen.de

Dank der MOTOO Mobilitätsgarantie sind Sie 
auf der sicheren Seite.

Telefonbuch . Branchenbuch . Stellenmarkt
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Wir: da und digital! - Fokus HANDWERK
Digitalisierung in der Stadt Schleiden

2019 startet die Initiative Wir: da und digi-
tal! im Stadtgebiet mit dem Fokus Handel. 
Die Auftaktveranstaltung war gut besucht 
und die kostenlose Workshopreihe ist seit 
dem 4. Februar mit den Themen „Social 
Media und Google my business“ bereits 
im vollen Gange.

Nicht zuletzt den Anregungen der Teil-
nehmer des Auftaktes im November 2019 
folgend, startet nun auch schon der zwei-
te Fokus dieser Initiative: der Fokus Hand-
werk.

Das Kompetenzzentrum Handwerk Di-
gital aus Koblenz ist Partner der Digitali-
sierungsreihe für die Handwerksbetriebe 
unserer Stadt. Fragen, wie „Welche Chan-
cen bringt die Digitalisierung für meinen 
Handwerksbetrieb?“ „Wie lassen sich die 
Herausforderungen meistern?“ Wo steht 
mein Betrieb überhaupt?“ sind Fragen, 
denen das Kompetenzzentrum gerne 
nachgeht.

Gemeinsam mit den interessierten Hand-
werksbetrieben möchten Kompetenz-

zentrum und Wirtschaftsförderung am 
Freitag, 17. April um 17:00 Uhr im Ratssaal 
der Stadt Schleiden erarbeiten, welche 
Themen für unsere städtischen Betriebe 
relevant sind und hiernach entsprechen-
de kostenlose Workshops für eine schwel-
lenlose Annäherung an konkrete Frage-
stellungen anbieten.

Für Vorabinformationen steht die Wirt-
schaftsförderung der Stadt Schleiden ger-
ne zur Verfügung.

Stadt Schleiden
Bianka Renn 
z 02445 89-315

	 bianka.renn@schleiden.de 

i

www.schleiden.de

Fischereigenossenschaft Schleiden
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Blankenheimer Straße 2 · 53937 Schleiden

Genossenschaftsversammlung
19. Mai 2020, 18:30 Uhr

Tagesordnungspunkte:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Haushalts- und Kassenrechnung 2018 und 2019
3. Kassenprüfungsbericht 2018 und 2019
4. Entlastung des Vorstandes
5. Wahl des Vorstandes
6. Wahl von zwei Rechnungsprüfern
7. Haushaltssatzung 2020 und 2021
8. Unterrichtung über die Auszahlung von Erträgen 2018 und 2019
9. Verschiedenes

Marcel Wolter
Geschäftsführender Vorsitzender

Inhaber: Rolf Hörnchen
Sieverstr. 1 • 53937 Schleiden

Tel.: 02485-354
loyal@loyal-�nanz.de

www.loyal-�nanz.de
    /loyal�nanz

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 28. April 2020. 
Redaktionsschluss: 02. April 2020
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Bäckerei Friederichs regional und umweltbewusst unter-
wegs

2018 stellte Klemens Friederichs seinen Bäckereibetrieb auf Ökostrom 
um. Ökologisches Bewusstsein und Regionalität sind Steckenpferde des 
Eifelbäckers seit vielen Jahren: Sehr früh schloss sich Friederichs der 
Eifelähre an. Die Mühle in Kyllburg erzielte durch eine biologische und 
klimatische Steuerung des Weizenanbaus in der Region eine sehr hohe, 
regionale Mehlqualität. Natürlich bedeutete diese detaillierte und sehr 
individuelle Steuerung des Anbaus intensive Kosten, so dass sich dies 
in den Mehrpreisen widerspiegelte – „aber die Qualität und Unterstüt-
zung der Region wogen das auf“, so Friederichs im Gespräch mit der 
Wirtschaftsförderung. Nach Schließung der eigentlichen Mühle wur-
de ein sinnverwandtes Konzept fortgeführt, welches beim Kauf einer 
bestimmten Menge Mehl zugleich die Abnahme der gleichen Menge 
Weizen aus der Region sichert - natürlich besticht dieses Konzept nicht 
gleichermaßen, aber so Friederichs, es ist die verbliebene Möglichkeit 

unsere Bauern in der Heimat zu unterstützen 
und regionale Produkte zu verwerten.

Dies steht auch beim Einkauf der weiteren 
Zutaten ganz oben auf der Prioritätenliste des 
Bäckermeisters. Echtes Handwerk ist Frie-
derichs Leidenschaft, die er auch im Rahmen 
der Ausbildung an seine Lehrlinge weitergibt.

Auch die Umweltverträglichkeit spielt im Wer-
teansatz von Heimat und Regionalität eine 
große Rolle. So ist der neue Verkaufswagen 
der Bäckerei Friederichs ein E-Vito des Auto
hauses Herten aus Olef.

Klemens Friederichs und Carlos Meirino vom 
Autohaus setzen beide auf Technologien, die 
dem funktionalen Anspruch eines Unterneh-
mens gerecht werden können. „Und bei uns 
passt das“, so Friederichs, „die Reichweite von 
160km ist für unseren Betrieb völlig ausrei-
chend und mit der Wallbox ist das Tanken in 

2 Stunden erledigt“. Carlos Meirino vom Autohaus Herten meint“ Die 
Elektrifizierung des gewerblichen Fuhrparks ist kein Selbstzweck, son-
dern folgt in Sachen Wirtschaftlichkeit den gleichen Gesetzmäßigkeiten 
wie bei klassischen Antrieben. Mit unserer Initiative eDrive@VANs zei-
gen wir, dass nur ganzheitliche Mobilitätslösungen, die über den Antrieb 
hinausgehen, für gewerbliche Kunden eine echte Alternative sind.“

Eine regionale und umweltbewusste Kooperation also: Bäckerei Frie-
derichs & Autohaus Herten.

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GEWERBE

Heizöl

Diesel

Schmierstoffe

Qualität - Zuverlässigkeit - Service

Bahnhofstraße 81
53949 Dahlem-Schmidtheim
info@klein-mineraloele.de

Mineralölhandel

0 24 47 - 91 79 79 - 0
 

Gemeinsam für die Umwelt

Bäckerei Friederichs ll Am Markt 24 ll 53937 Schleiden
www.der-eifelbaecker.de
Autohaus Herten ll Schneifelstraße 36 ll 53937 Schleiden
www.mercedes-herten.com

i
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Hilgers & Partner GmbH & Co KG der Weg zu Ihrem Eigenheim
Trierer Str. 5-9,Schleiden (02445) 852450 www.holzbau-hilgers.de

Yvonne Küpper blickt zurück

Reiner Geschwind eröffnete am 5. März 1990 die Blumeninsel Ge-
schwind in der Gemünder Dreiborner Straße. Von ihrem Mann lernt 
und übernimmt Yvonne Geschwind in den ersten gemeinsamen 
Jahren die Fertigkeiten des Floristen und entscheidet sich nach 
dem tragischen Motorradunfall ihres Ehemanns 1995, den von ihm 
bereiteten Weg fortzuführen.

Dank eines bereits bestehenden und sehr treuen Kundenstamms 
konnte Yvonne Küpper die Blumeninsel ihres Gatten erfolgreich 
weitere 25 Jahre führen. Das Leistungsangebot umfasst nicht nur 
die schönen und auch traurigen Momente, bei denen Blumen als 
Festdekoration für Taufe, Kommunion, Hochzeit und Geburtstag 
genauso wichtig sind, wie der letzte stille Gruß einer Trauerfloristik, 
sondern auch die täglichen kleinen Blumengrüße. Die individuelle 
Betreuung der Kunden sieht Frau Küpper als Garanten für die gut 

gefestigte Kundenbindung – und so ist es nur natürlich, dass sie ihre 
Kunden zu einer Sonderaktion einlädt. Ab dem fünften März gibt es 
drei tagelang 30% für alle Kunden auf das gesamte Sortiment.

Nicht nur die enge Verbundenheit zu ihren regionalen Kunden, 
sondern auch zu Kollegen und Partnern vor Ort ist Yvonne Küpper 
wichtig: „Wir beteiligen uns bei Hausmessen von Kollegen und un-
terstützen die Veranstaltungen in Gemünd immer gerne, denn nur 
gemeinsam kann es uns allen gelingen, Gemünd als Einzelhandels-
standort und touristisches Highlight im Nationalpark zu festigen.“
Bürgermeister Pfennings gratulierte herzlich zum Jubiläum.

30 Jahre Blumeninsel Geschwind

Blumeninsel Geschwind
Dreiborner Str. 26 ll 53937 Schleiden
z 02444 1655

i

Josef Kirch

Eine Idee mehr Service

Kölner Str. 113 • 53940 Hellenthal
Tel. 02482 - 1533 • Fax: 7725 
esso-kirch@t-online.de

• Autovermietung
• Transporter-Vermietung
• Autowäsche
• Reifen-Technik
• ESSO-Shop
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Ulrike Geuenich ist wieder zurück

Aus gesundheitlichen Gründen stand die Nachfolgefrage für das Ge-
münder Brauhaus an. Ulrike Geuenich, seit zwei Jahren Betreiberin 
des Pegels in Schwammenauel, war gleich begeistert von der Vorstel-
lung ab 2020 Pächterin der bekannten Brauhausgastronomie zu wer-

den. Dies aus gutem Grund: „Ich kenne das Haus, das gut eingeführ-
te Konzept, welches ich seinerzeit mit meinem Ex-Mann entwickelt 
habe, und es ist ein Gefühl von wieder Heim kommen“, so Geuenich 
beim Antrittsbesuch von Bürgermeister Pfennings und Wirtschafts-
förderin Renn.

Ulrike Geuenich führt das bekannte Brauhauskonzept weiter, möchte 
aber um ein hochwertiges Steakangebot sowie thematische Aben-
de rund um „Burger“ oder „Tapas“ erweitern. Dies ist notwendig, so 
Geuenich, um den gestiegenen Anforderungen der Gäste gerecht zu 
werden. Auch sind die Öffnungszeiten mit durchgehender Küche von 
11:00 bis 21:00 Uhr und bei Vorbestellung natürlich darüber hinaus 
gastorientiert. Ruhetag bleibt der Dienstag, der von den ansässigen 
Kollegen nicht besetzt und somit täglich für ein gastronomisches An-
gebot in Gemünd gesorgt ist.

Nicht nur konzeptionell wird das Brauhaus ein „Update“ erfahren, 
Ulrike Geuenich setzt auch auf Digitalisierung. Dies nicht nur im Rah-
men der digitalen Kommunikation sondern insbesondere hinsichtlich 
der Prozessstruktur und -Organisation. Digitalisierung im Prozess 
heißt die Verknüpfung von der Bestellung, über das Kassensystem, 
die Küche, das Warenwirtschaftssystem, die Kühlung, die buchhalte-
rische Vorarbeit und den Bewirtungsbeleg für den Gast. Nicht ohne 
Stolz berichtet sie von diesem Projekt, welches derzeit in der Pro-
grammierung ist und schon bald Erleichterung in bestimmten Pro-
zessen schaffen soll. Da insbesondere die Personalfrage eine der He-
rausforderungen in der Gastronomie ist, erwartet Frau Geuenich das 
Freisetzen von wertvollen Personalressourcen durch die digitalen 
Prozessvereinfachungen. Bürgermeister Pfennings gratulierte und 
wünschte für die Zukunft viel Erfolg.

Nachfolge im Gemünder Brauhaus

WIRTSCHAFT, HANDEL UND GEWERBE

Gemünder Brauhaus
Dreiborner Straße 22 ll 53937 Schleiden
www.gemuender-brauhaus.de

i

Ulrike Geuenich und Bürgermeister Ingo Pfennings (© Stadt Schleiden)

• Kommunikationstechnik
• Gebäudetechnik
• Sicherheitstechnik
• Netzwerktechnik 

Rathausstraße 5
53940 Hellenthal
Tel.: 0 24 82 - 77 49
Fax: 0 24 82 - 91 14 45
info@elektro-service-berners.de
www.elektro-service-berners.de

Elektromeister
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Loyal Finanz – die nächste Generation

1983 startet Rolf Hörnchen in der Versicherungsmehrfachagentur 
Loyal Finanz GmbH in Düren und übernimmt das Unternehmen 
1987. Die Mehrfachagentur beschäftigt zu dieser Zeit circa 60 Mit-
arbeiter und bleibt in Düren bis 2009 ansässig. 

Nach der Änderung der gesetzlichen Grundlagen verändert sich die 
Geschäftsausrichtung von einem reinen Verkauf, mehr zur Versiche-
rungsberatung bzw. Betreuung. Eine Reduzierung des Teams sowie 
die Umwandlung der Mehrfachagentur zum Versicherungsmakler 
ist die Konsequenz, um rechtlich den Kunden vor dem Versiche-
rungsunternehmen zu vertreten. Ein „Seitenwechsel“ näher zum 
Kunden, seine Vertretung und auch familiäre Umstände bereiten 
den Weg für eine gänzliche Neustrukturierung der Unternehmung. 
Rolf Hörnchen verspricht sich eine Kundenzentrierung, die gleich-
sam auch die Rückbesinnung auf Familie und Heimatnähe zulässt. 

In der Zwischenzeit vergehen die Jahre und die jungen Kunden tref-
fen weiterhin langfristige Entscheidungen. Die Altersspanne zwi-
schen Berater und Kunde wird immer größer und just hier kommt 
Lisa Hörnchen ins Spiel.

Die junge Frau hat eine kaufmännische Ausbildung im Bankwesen 
erfolgreich absolviert, schließt ihr Abendstudium in General Ma-
nagement ebenfalls erfolgreich ab und ist im Private Banking tätig. 
Eine spannende Aufgabe in sich, aber das Produktportfolio endet 
stets an den Unternehmensgrenzen des jeweiligen Instituts. 

Aufgewachsen im Hause eines freien Beraters, Ferien im Dürener 
Büro und seit 2009 den Vater vor Ort, ergaben sich erste Gesprä-
che zur möglichen Mitwirkung im väterlichen Unternehmen. Denn 
hier eröffnet sich natürlich die Chance, kundenorientierter zu wir-
ken. Die Erwartungshaltung des Vaters hat Lisa nie gespürt. Sie 
konnte sich somit ohne Zwänge mit einer Form der Kooperation, 
Teilhaberschaft, kurzum einem Modell der Mitwirkung auseinan-
dersetzen.

Ergebnis des familiären Austausches ist die heutige Situation: Nach 
dem Einstieg 2017 wurde Lisa Hörnchen 2018 zur Gesellschafterin 
und tritt in die Geschäftsführung ein.

Wie so oft hat der Einstieg der jüngeren Generation viele positive 
Effekte. Insbesondere hinsichtlich digitaler Technologien und der 
Nutzung von Instrumentarien zur Unterstützung der Arbeitspro-
zesse bzw. zur Steigerung der Kundenfreundlichkeit wurden ver-
wirklicht. Gerade im persönlichen Kontakt mit den verschiedenen 
Kundengenerationen zeigt sich, wie wichtig die Sicherstellung der 
Nachfolge  im Unternehmen und der lebenslangen Begleitung der 
Kunden, häufig Familie, ist. So folgt die junge Generation nicht nur 
im Unternehmen, sondern gleichen Schrittes in der Kundschaft.

Nachfolge bei Loyal Finanz

WIRTSCHAFT, HANDEL & GEWERBE

Loyal Finanz GmbH
Sievertsstraße 1  ll 53937 Schleiden 
www.loyal-finanz.de

i

Tel. 0 24 82 - 42 54 35
Kölner Straße 64   |   53940 Hellenthal

Mittagsangebot

Vorteilsbestellung
nur 6,50 w

nur 6,50 w

DI. - DO. 11.00 bis 15.00 Uhr ALLE NUDELGERICHTE, 
SALATE & PIZZEN (Ø 29 CM) BEI SELBSTABHOLUNG

BESTELLEN SIE 6 PIZZEN UND MEHR, (Ø 29 CM) 
ERHALTEN SIE JEDE PIZZA FÜR

Die komplette 

Speisekarte 

fi nden Sie unter 

www.alis-pizzeria.de

Wir liefern frei Haus!

©
 L

oy
al 

Fi
na

nz



26

Ein neues Freizeitvergnügen wartet im Kurpark Gemünd auf alle, die sich 
gerne draußen aktiv betätigen: DiscGolf. Das Spielprinzip ähnelt dem 
von „normalem“ Golf. An die Stelle von Schläger und Ball treten jedoch 
dem Frisbee verwandte Flugscheiben (Flying Discs). Statt in ein Loch im 
Boden wird auf einen Fangkorb aus Metall geputtet. Vergleichbar zum 
Golf geht es darum, den Parcours mit möglichst wenig Würfen zu spie-

len. Mindestens ebenso wichtig wie ein gutes 
Ergebnis sind ein geselliges Miteinander und 
Spaß am Spiel.

Die Anlage mit den neun Bahnen ist frei zu-
gänglich und kostet keinen Eintritt. Discschei-
ben gibt es gegen eine Leih- und Pfandgebühr 
in der Tourist-Information im Nationalpark-Tor 
Gemünd. Eine Übersichts- und Infotafel hinter 
dem Freibad erläutert den Parcours und die 
Spielregeln.

Am Sonntag, 5. April 2020 wird der Disc-
Golf-Parcours mit einem Vereinsturnier 
um 15:00 Uhr eröffnet. Alle, die sich an die-
sem Tag sportlich betätigen möchten, sind 
herzlich eingeladen. Treffpunkt ist an der 

Übersichtstafel im Kurpark Gemünd.

DiscGolf im Kurpark Gemünd

FREIZEIT, TOURISMUS & KULTUR

Tourist-Info im Nationalpark-Tor Gemünd 
z 02444 2011 ll nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de

i

Die richtige Adresse in Kall:
Vielfalt – Qualität – faire Preise

Ihr Partner seit Generationen
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Olefer Wahrzeichen bis 2003

Er war in früheren Jahren ein Wahrzei-
chen des Ortes Olef, der über 60 m hohe 
Schornstein der Pappenfabrik Louis. Bis 
1951 hatte die Firma Louis einen Stahl-
kamin, der 1931 gekauft wurde und einen 
kleinen gemauerten Schornstein. Diese 
wurden aber mit der Zeit zu klein und so 
beschloss der Firmeninhaber 1951 einen 
neuen und wesentlich größeren und ge-
mauerten Schornstein zu errichten. Der 
neue Schornstein sollte aber auf jeden Fall 
noch höher als der vorhandene Kirchturm 
in Olef und somit das neue Wahrzeichen 
des Ortes Olef werden. Bis 1972 hatte der 
Schornstein seinen Dienst getan, dann 
wurde er nutzlos. Der Grund war, dass 
die 1929 gekaufte „Lokomotive“, eine 60 
Tonnen schwere Dampfmaschine, außer 
Betrieb wurde, weil die Produktion aus Ra-
tionalisierungsgründen umgestellt werden 
musste. Seit 1929 war die „Lokomotive“ 
Tag und Nacht in Betrieb gewesen und hat-
te die Kartonfabrik wärmewirtschaftlich 
und elektrisch versorgt. 

Bis 1972 wurde in der Firma Louis unter Beimischung von Altpa-
pier Karton hergestellt und zwar vom Rohstoff Holz bis zur fertigen 

Pappe. Heute wird in dem Betrieb keine 
Pappe mehr hergestellt, sondern Kartona-
ge jeglicher Art verarbeitet. 

Für einen Sprengmeister wäre es kein Pro-
blem gewesen, den Kamin zentimetergenau 
in den Betriebshof der Firma hinzulegen. 
Der Betriebsinhaber wollte den Kamin aber 
nicht nur als Wahrzeichen für Olef erhal-
ten. So wurde alles dafür getan um der 
drohenden Korrosion entgegenzuwirken. 
Der Schornstein wurde von einer Kölner 
Kaminbaufirma generalüberholt und kor-
rosionsfest gemacht, wie das Ausbessern 
der Fugen, die Wiederherstellung der Blitz-
schutzanlage und die Festigung des Kamins 
mit Haltebändern. Sogar bis auf eine Höhe 
unter 50 m wurde er abgetragen und oben 
mit einer Betonplatte abgedeckt. Somit 
konnte er, wie der Betriebsinhaber erwähn-
te, bereits „Morgen wieder“, wenn die wirt-
schaftliche Lage es erfordern würde, in Be-
trieb genommen werden.

Manchmal kommt es aber anders als man 
denkt. Für eine Erweiterung der Betriebsanlage stand der Schorn-
stein plötzlich im Weg. So wurde dann beschlossen, den Schornstein 
im Jahr 2003 gänzlich abzureißen und Olef hatte mit dem Kirchturm 
wieder sein altes Wahrzeichen.  

Der Schornstein der Pappenfabrik Louis

Geschichtsforum Schleiden e.V. ll F.A. Heinen ll z 02444 8448 
Siegfried Scholzen ll z Telefon 02445 1884 ll redaktion@gf-sle.de ll www.gf-sle.dei

Der neue Schornstein (Bildmitte) wird eingeweiht 
rechts daneben die alten Schornsteine (© Samm-
lung Wilfried Hermanns)

Luftaufnahme Louis mit Schornstein 
(© Sammlung Wilfried Hermanns)

Schornstein bei Pappen-Olef um 1950er Jahre 
(© Sammlung Wilfried Hermanns)
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Geschichtsforum Schleiden e.V.

Das Geschichtsforum Schleiden e.V. führt 
auch 2020 wieder einen Schülerwettbewerb 
mit attraktiven Preisen durch. Diesmal geht 
es um Kindheit und Jugend in der Nach-
kriegszeit in Schleiden und Umgebung. Wie 
lebten und lernten Kinder, Schülerinnen, 
Schüler und Jugendliche in der damaligen 
Zeit, in den 1950er, 1960er Jahren? Wie war 
das damals hier in Schleiden, im Schleidener 
Tal, in den Höhendörfern? 

Ein breites Themenspektrum. Ideen und Kre-
ativität der jungen Autoren sind keine Gren-
zen gesetzt! Zeitzeugen im Verwandten- oder 
Bekanntenkreis, die diese Zeit als Kinder und 
Jugendliche erlebten können dazu befragt 
werden. Sicher gibt es interessante Bilder in 
dem einen oder anderen Familienalbum aber 
auch alte Zeitungsartikel, Dorf- und Schulchroniken können herange-
zogen werden. Gerne dürfen Eltern, Verwandte, Freunde oder Lehrer 
mithelfen, Tipps geben oder bei der Themenauswahl helfen.

Es winken unter anderem attraktive Geldpreise im Gesamtwert vor 
über 1000 €. 

Die Teilnehmer und die Preisträger werden 
in einer vom Geschichtsforum organisier-
ten kleinen Feier der Presse und Öffent-
lichkeit vorgestellt. Eine Veröffentlichung 
der Arbeiten in einem der Jahreshefte und/
oder auf unserer Internetseite ist vorgese-
hen.

Mitmachen dürfen Schülerinnen und Schü-
ler der weiterführenden Schulen ab Klasse 
fünf. Weitere detaillierte Informationen 
und Hinweise sowie ein Online-Anmel-
deformular gibt es auf der Internetseite 
des Geschichtsforums Schleiden. Solltet 
ihr euch noch nicht angemeldet haben, 
Nachmeldungen sind noch bis Mitte März 
möglich. Abgabetermin der Arbeit ist der 
30.04.2020. Auf geht’s, seid dabei, wenn 
es um Leben und Alltag der Jugend in 
den Nachkriegsjahrzehnten geht! Das Ge-

schichtsforum freut sich auf viele interessante Beiträge

Schülerwettbewerb 

www.wettbewerb2020.gf-sle.dei

TUS DJK Dreiborn e.V.
Einladung zur Generalversammlung

Sehr geehrtes Vereinsmitglied, hiermit laden wir Sie zu unserer General-
versammlung am Freitag, dem 27. März 2020 um 20.00 Uhr ins Vereins-
lokal Kaspar in Dreiborn ein.
Tagesordnung :
Punkt   1  -  Begrüßung durch den Vorsitzenden
Punkt   2  -  Ehrungen
Punkt   3  -  Geschäftsberichte
Punkt   4  -  Kassenbericht + Bericht der Kassenprüfer
Punkt   5  -  Wahl eines Versammlungsleiters
Punkt   6  -  Entlastung des Vorstandes
Punkt   7  -  Wahl des Vorstandes
 a) des Vorsitzenden
 b) der zwei Stellvertreter
 c) des Geschäftsführers
 d) des Kassierers
 e) der zwei Beisitzer
Punkt   8  -   Bestätigung des Jugendleiters
Punkt   9  -   Wahl des Fußballobmannes
Punkt 10  -   Wahl von Beisitzern für besondere Vereinsaufgaben
Punkt 11  -   Baumaßnahmen 2020/2021
Punkt 11  -   Anfragen und Anregungen

Anträge zur Erweiterung der Tagesordnung sind spätestens bis zum 
20.03.2020 schriftlich beim Vorsitzenden, Werner Kaspar, Burgauel 1, 
53937 Schleiden oder beim Geschäftsführer Wilfried Ronig, Hühnerbusch 
11, 53937 Schleiden einzureichen. 
Wir würden uns freuen, Sie bei der Generalversammlung begrüßen zu 
dürfen und verbleiben

mit freundlichem Gruß
Werner Kaspar (1. Vorsitzender)

TUS Schleiden e.V.
Einladung zur  

Jahreshauptversammlung  
am Freitag, den 20. März 2020 um 20:00 UHR in die Gaststätte Mayers

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft und sportliche Leistungen
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Kassenbericht für das Haushaltsjahr 2019
5. Bericht der Kassenprüfer zum Haushaltsjahr 2019
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers für das Haushaltsjahr 2020
8. Neuwahlen des Vorstands
9. Verschiedenes und Aussprache

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und freuen uns über Eure Teil-
nahme.

Mit sportlichen Grüßen
Erhard Hanf    Jürgen Scory
1. Vorsitzender   2. Vorsitzender

Veranstaltungshinweis
Der TuS Schleiden 1908 richtet am 25. April 2020 am und um den 
Schleidener Sportplatz wieder den  Eifeler Sparkassen Crossduathlon / 
Deutsche Meisterschaften Crossduathlon aus.

Wir zählen auf Eure Unterstützung für das Kuchenzelt und auch an der 
Strecke!!
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Am 25. Januar 2020 lud der Vorstand der Löschgruppe Bronsfeld 
zum Kameradschaftsabend in das Feuerwehrgeräthehaus in Brons-
feld ein. Anlass dieser Veranstaltung waren zahlreiche Ehrungen, 
Ernennungen, Beförderungen und die Ausgabe von Lehrgangs- und 
Fortbildungsbescheinigungen. Löschgruppenführer René Stoff durf-
te neben den Kameraden der aktiven Wehr, der Ehrenabteilung und 
der Jugendfeuerwehr nebst Begleitungen besonders den Leiter der 
Schleidener Feuerwehr Udo Schmitz sowie den stellvertretenden 
Bürgermeister Werner Kaspar begrüßen.

René Stoff dankte den Kameraden für die geleistete Arbeit und die 
Bereitschaft zu Lehrgängen und Fortbildungen und ließ, durch eine 
Aufzählung der Aktivitäten und Einsätze, das Jahr 2019 Revue passie-
ren. Gleichermaßen freue er sich, dass bereits zum jetzigen Zeitpunkt 
einige Kameraden Lehrgänge angetreten haben. Dem Dank schlos-
sen sich der Wehrführer und der stellvertretende Bürgermeister an 
und verwiesen auf die hervorragende Arbeit der gesamten Schlei-
dener Feuerwehr, was unter anderem durch die Bekämpfung der 
Brandserie im Frühjahr 2019 unter Beweis gestellt werden konnte.

Anschließend wurden der Hauptbrandmeister Reiner Schrick für 
60-jährige, sowie der Hauptbrandmeister und langjährige Lösch-
gruppenfrüher der Bronsfelder Wehr Hermann-Josef Zimmer für 
50-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt. 

Schmitz beförderte den Feuerwehrmannanwärter Matthias Vossen 
zum Feuerwehrmann sowie Feuerwehrmann Christian Lammert 
zum Oberfeuerwehrmann. Überrascht wurde an dem Abend Un-
terbrandmeister Jan Hirschberg. Nach erfolgreicher Teilnahme am 
Gruppenführer-Basis Lehrgang am Institut der Feuerwehr Nord-
rhein-Westfalens, dessen Prüfung erst einen Tag zurücklag, wurde er 
zum Brandmeister befördert. Dies war, so Schmitz, seine schnellste 
Beförderung nach Abschluss eines Lehrgangs.

Lehrgangsbescheinigungen des Lehrgangs Truppmann Teil 1 wurden 
an Jugendfeuerwehrmann Raphael Scheurer und Feuerwehrmann 
Matthias Vossen, des Lehrgangs Truppmann Teil 2 an Oberfeuer-
wehrmann Christian Lammert, des Lehrgangs Truppführer-Fort-
bildung an Jan Hirschberg und des Lehrgangs Absturzsicherung an 
Unterbrandmeister Frederik Schrick ausgegeben. Eine Bescheini-
gung des Jugendgruppenleiter-Refresh erhielt Unterbrandmeister 
Daniel Kirch, eine Bescheinigung der Teilnahme an einer Übung in 
der Brandsimulationsanlage in Düren Frederik Schrick. An der Fort-
bildung Strömungslehre bei Gebäudebränden des Kreisfeuerwehr-
verbandes nahmen René Stoff und Frederik Schrick teil.

Die Löschgruppe ließ den Abend bei Speis und Trank ausklingen und 
bedankte sich bei den Gästen für ihr Kommen.

Kameradschaftsabend Löschgruppe Bronsfeld

Telefonbuch . Branchenbuch . Stellenmarkt
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Das zweite von 18 Schleidener Ortsportraits in Hochdeutsch 
und Platt ist Broich gewidmet – Kunst und Kultur spielen eine 
große Rolle – 380 Einwohner, zwei Tonstudios und mehrere 
Ateliers Von Manfred Lang

Woher kommt der Ortsname Broich, op Platt „Brooch“ ussjesprauche? 
Die Sprachwissenschaft und Ortsnamenskunde deutet Namen und En-
dung „-broich“ („mit nicht zu sprechendem Dehnungs-i“) als Begriff für 
eine Bruch- oder Sumpflandschaft.
Orte mit diesem Namen oder Namensteil kommen vorwiegend im 
Rheinland vor. Das trifft auf Broich auf der Höhe zwischen Sistig/Krekel 
und Schleidener Tal voll zu: Brooch litt om Bersch unn em Bösch.
Wikipedia klärt uns über die wichtigsten Fakten folgendermaßen auf: 
„Broich ist ein südöstlicher Stadtteil von Schleiden im nordrhein-west-
fälischen Kreis Euskirchen. Nördlich der Ortschaft entspringt der Geis-
bach, südlich der Golbach. Westlich der Ortschaft schließt sich die Broi-
cher Höhe an. In Broich befindet sich ein Dorfgemeinschaftshaus. In 
Broich wohnen etwa 380 Personen.“
Und weiter: „Im Ort befindet sich ein Sägewerk. Zudem ist dort das 
Schallplattenlabel CUE Records sowie das Tonstudio LIQUID AETHER 
Audio ansässig. Außerdem leben dort einige Künstler.“ Und schließ-
lich: „1464 wurde Broich zusammen mit Wintzen erstmals urkundlich 
erwähnt… In Broich verkehrt Linienbedarfsverkehr. Die nächsten Auto-
bahnanschlussstellen sind Bad Münstereifel/Mechernich oder Wisskir-
chen auf der A 1 und Aachen-Lichtenbusch auf der A 44.“

50 Grad, 31 Minuten Nord, 6 Grad, 30 Minuten Ost

Das ist keine erschöpfende Auskunft für so ein bedeutendes Fleckchen 
Eifel. Datt Brooch om Bersch unn em Bösch (Wald) litt und über einen 
eigenen Funkturm verfügt, ist weithin sichtbar. Die exakten geographi-
schen Koordinaten lauten 50° 31' 21" N , 6° 30‘ 9“  O. Die Postleitzahl ist 
wie im übrigen Schleidener Stadtgebiet 53 937, der 
höchste Punkt liegt auf 523 Metern Meereshöhe.
Aus dem Schleidener Stadtarchiv gibt es weit mehr 
zu berichten (verzälle). Zum Beispiel, dass das weit-
hin bekannte ortsansässige Unternehmen „Hilger 
Holz“ (2019 mit Hauptsitz nach Kall verlagert) 1948 

von „Hellije Pitte“ (Peter Hilger) zunächst als Lohnschnitt-Sägerei auf 
privatem Hof mit Schuppen (Schopp) in Broich gegründet und vier 
Jahre später zum Selbstankauf, Verschnitt und Verkauf von Rundhöl-
zern erweitert wurde.
1971 entstand das seinerzeit „neue“ Sägewerk in Broich mit Sägewerks-
halle, Sägemehlsilo, Vollgatter mit Breitenverstellung und Brettsortier-
anlage, das mittlerweile auch Geschichte ist.
Das Familienunternehmen „Hilger Holz“ wird heute in der dritten Ge-
neration von Martin Hilger, einem Enkel des Firmengründers, geführt. 
Peter Hilger starb 2005 mit 90 Jahren. Was nicht als einziges Indiz für 
die Langlebigkeit der Broicher gewertet wird. - Wilhelm Hilger starb 
2019 im Alter von 101 Jahren, Albert Leyendecker sen. wies ein ähnlich 
hohes Alter auf.
Wobei das biologische Alter hierzulande nicht als Indikator für das ge-
fühlte Alter gilt: „Me öss esu alt, wie me sich föhlt“ oder noch präziser: 
„Me öss su alt, wie me sich ahnföhlt“ (Man ist so alt, wie man sich an-
fühlt). Womit zart und leise angedeutet ist, dass amouröse Angelegen-
heiten kein Vorrecht der Jugend sind. Denn gerade „ahl Schüüre“ (alte 
Scheunen) „brenne joot“. Zumal dann, wenn „se Führ jefange hann“ 
(Feuer gefangen haben). Löschversuche sind meist sinnlos…
„Der hinkende Bote“, ein regionaler Landkalender aus dem Jahr 1935, 
schreibt, Broich habe 146 Einwohner und gehöre zur Pfarre Schlei-
den. Dorfschulze war zu der Zeit W. Rodenbüsch, die örtliche	
Gastwirtschaft („Wiertschaff“) betrieb Heinrich Hilger. Als weitere Ge-
werbetreibende werden der Kolonialwarenhändler Heinrich Hilger und 
der „Schrenge“ (Schreiner) Josef Joisten angegeben.
Schreiner und Sägewerker standen übrigens Pate („Patt“, Patin = „Jött“) 
für eine schalkhafte Geste beim Bierbestellen. Dabei hebt man zu den 
Worten „Fönnef Bier für et Säjewerk…“ (oder eben die „Schrengereij“) 
eine Hand empor, in der Mittel- und Ringfinger dezent nach innen ge-
klappt sind, also scheinbar fehlen. Tatsächlich kenne ich Angehörige mit 
scharfen Gegenständen hantierender Berufe, denen die eine oder ande-

re Gliedmaße abhanden gekommen ist . . .

Bittbriefe an die Königlich
Preußische Regierung
Woran sich Lehrer Oßmann die Finger verbrüht 
hatte, der die Kinder aus Broich und Kerperscheid 

SA Schleiden, 
Bildsammlung: 
Lehrer Oßmann 
mit seiner 
Schwester vor 
der Katholischen 
Volksschule in 
Broich, 1903. 
(Urheber: Karl 
Röhl)

Brooch om Bersch unn em Bösch

QR-Code scannen 
und Geschichte zu 
Broich anhöhren!
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schon vor der Wende zum 20. Jahrhundert „en de Brooche Voleks-
schöll“ unterrichtete, ist nicht überliefert. Nur, dass er 1904 aus dem 
Dienst entlassen wurde, „da es ganz ausgeschlossen ist, dass derselbe 
jemals wieder nach Broich als Lehrer zurückkommen kann“.
„De Schöll“ ist übrigens heute Dorfgemeinschaftshaus und Austra-
gungsort zahlreicher Festivitäten. Der „Schöllhoff“ der Broicher Volks-
schule dient jetzt als Dorfplatz mit Spielplatz. „Ahn- unn ömmjebout“ 
wurde „de „Schu-el“ 1958/1960. Der eingeschossige Anbau enthielt 
neben einer Vorhalle Lehrerzimmer (Lehrezömme), Toiletten (Schöll-
Kloos, Jonge- unn Mädchekloos), Pausenhalle (Pausehall), Geräte- und 
Abstellraum (Kabuff).
Die finanzielle Lage der selbständigen Gemeinde („Jemeen“) Broich, 
die zum Amt („Amp“) Harperscheid („Harpesch“) gehörte, dürfte 
nicht immer so rosig gewesen sein, wie in diesen Wirtschaftswunder-
jahren. Das Stadtarchiv hat Niederschriften damaliger Gemeinderats-
sitzungen („Jemeenderootssitzunge“) im Bestand, in denen von Bitt- 
und Bettelbriefen des Schulvorstandes an die Königlich Preußische 
Regierung die Rede ist, man möge Mehrkosten für die Ausschreibung 
der vakanten Lehrerstelle während des Ersten Weltkrieges doch bitte 
übernehmen.
Die Anschaffung eines Lichtbildapparates für die Schule mit Verdunke-
lungsanlage im Jahre 1933 wird in der Broicher Schulchronik als extra 
erwähnenswert festgehalten. Es gibt Fotos, auch zu diesem Ortspor-
trait, die die Lehrer Oßmann und Küpper mit ihren Klassen und Oß-
mann mit seiner Schwester vor dem Schulgebäude zeigen.
Der Lehrerberuf war seinerzeit in der Eifel nicht hoch angesehen. Oft 
mussten sich die Unterrichtenden noch als Küster („Offermann“) und/
oder Organist, Imker, Schuster und dergleichen Zubrot verdienen – 
oder sie waren „Kausjänge“ (Kostgänger) in den Familien ihrer Schüler.

Lehrersch Köngde senn schlääch ertrocke
Das Sprichwort „Patuersch Köh, Lehresch Pänz und Schustesch 
Schohn durre net“ (taugen nichts) bescheinigt den damals das Kir-
chenland noch selbst beackernden Geistlichen, dass sie keine Ahnung 
von Landwirtschaft und Viehzucht haben, Lehrern, dass sie nichts 
von Erziehung verstehen und Schuhmachern, dass sie ihr eigens 
Schuhwerk nicht in Schuss halten.   
„En de Schöll ze john“ war jedenfalls auch früher nicht der Traum 

(Drohm) jeden Kindes. Der Liedermacher Günter Hochgürtel („Ei-
fel-Troubadour“, „Wibbelstetz“, „Eifel-Gäng“) hat das in seinen Liedern 
thematisiert. Da ist vom „Abhauen“ („Eenes Daahs benn ich fott“) und 
zum Zirkus gehen („Nempt mich mött op die Rees“) die Rede – „statt 
iewisch en de Schöll ze john“.
Im Armenhaus Preußens, „Preussisch Sibirien“, flogen noch vor etwas 
mehr als hundert Jahren „de Mösche om Röcke, dat se et Elend net 
sooche“, also die Spatzen im Rückenflug über den armseligen Land-
strich, damit sie des Elends auf der Erde nicht ansichtig wurden.
Gerne behauptet der Eifeler von sich selbst, er sei in einem Lexikon 
als „kleines, krummbeiniges und diebisches Bergvolk“ charakterisiert 
worden, was aber nicht stimmt, um diesem Gerücht ein für alle Mal 
den Boden zu entziehen.
Allerdings lesen wir im Brockhaus, Leipzig, 1883, tatsächlich die wenig 
schmeichelhaften Zeilen für den Kreis Schleiden und Umgebung: „Die 
Eifel ist ein rauer, unfruchtbarer Landstrich . . . von düsterem Ausse-
hen, mit sehr wenigen, meist unfreundlichen Dorfschaften, die von 
armen, größtenteils wenig gebildeten, aber treuherzigen und genügsa-
men Menschen bewohnt wird.“
Die solcherart verbal geohrfeigten Landsleute in Broich und anderswo 
haben sich längst von Schmähungen erholt. Sie sind zu selbstbewuss-
ten Talsperren-, Naturpark- und Nationalparkbesitzern geworden, die 
wochenends und in Urlaubszeiten den Nachfahren derjenigen Asyl 
gewähren, die sich früher so erhaben dünkten über die treudoofen 
Eifeler. Als da wären Ööcher, Kölsche, Bönnscher und wo sie alle her-
kommen…
In Broich tragen Kunst und Kultur zu dem erheblich gestiegenen, aber 
keineswegs übersteigerten Selbstbewusstsein bei. Man ahnt es schon, 
wenn man von der Existenz gleich zweier Tonstudios/Plattenlabels im 
400-Seelen-Dorf bei Wikipedia liest: CUE Records wurden 1990 von 
Joerg Strawe gegründet, der selbst bis Mitte der 1990er Jahre elekt-
ronische Musik für Fernsehproduktionen im In- und Ausland kompo-
nierte.
Das Tonstudio LIQUID AETHER Audio wurde 2001 durch Mario Dahmen 
aus der Taufe gehoben, der selbst musikalisch in der Band „The Arcways“ 
spielt. Er ist Tontechniker, Produzent, Musiker, Gitarrist und Schlagzeu-
ger. Außerdem beherrscht er die Produktion synthetischer Klänge am 
Synthesizer.

SA Schleiden, Bildsammlung: Lehrer Oßmann mit seiner Schulklasse, 1903. SA Schleiden, Bildsammlung: Lehrer Küpper mit Schulkindern des 4. bis 8. 
Schuljahres vor der Broicher Volksschule, 1922.
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Es ist Kunst, „en ennem rongde
Ruuhm en en Eck ze treffe“
Dahmens Ziel ist es, Künstlern 
ohne Plattenvertrag eine profes-
sionelle Arbeitsweise sowie einen 
eigenständigen Sound zu ermög-
lichen. Seine Kunden kommen aus 
Deutschland, Frankreich, den USA 
und den Niederlanden nach Broich.
„Konns“ (Kunst) ist es laut Eifeler 
Sprichwort, „en enem rongde Ru-
uhm en en Eck ze speije“ (in einem 
Kreis in die Ecke zu spucken). Will 
sagen: Kunst vermag Außerordent-
liches. „Konns“ versetzt wie der 
Glaube Berge und öffnet neue Pers-
pektiven. Dem kommt die Höhenlage Broichs sehr entgegen.
Der Künstler Wulf Sicher schuf dort ein Atelier komplett aus Lehm 
und formt Bilder und Skulpturen aus Lehm. 2004 eröffnete das Künst-
lerehepaar Bernd und Sonja Sommer die „Gezeitenpumpe“ als Ort für 
zeitgenössische Kunst. Musik, Literatur, Theater und Bildende Kunst 
stehen mehrmals im Jahr im Mittelpunkt von Veranstaltungen im alten 
Bauernhof („Buure Hoff“, „Jehöösch“, „Dönge“).
Ein jährlich stattfindendes Event, nämlich „Kunst in Broich“, bezieht 
auch die Vorgärten der Einwohner mit ins kulturelle Geschehen ein. 
Ausstellen dürfen dann auch Künstler von außerhalb. Ihre Werke wer-
den unter anderem im Sägewerk oder in Scheunen ausgestellt, wo die 
Kunst eine ganz eigene Wirkung entfaltet.
„Över Brooch“ berichten ausweichlich des Schleidener Stadtarchivs 
auch häufig die Medien. Dabei geht es in Zeitungs- und Fernsehbeiträ-
gen immer wieder um die Kunst, aber auch um das dörfliche Brauch-
tum, wie die Kirmes und das so genannte „Saufest“.
Um Missverständnissen vorzubeugen: Es handelt sich um ein „Sau-
Fest“, nicht um ein „Sauf-Fest“, wobei letzteres auch nicht ganz ab-
wegig wäre, weil alkoholische Getränke in Broich und Umgebung bei 
Veranstaltungen der unterschiedlichsten Art in ausreichender Menge 
konsumiert wurden und werden.

Kirmes, Deschbuud und ein „Schützenfest für Arme“
Bier „süff me“, „Schabau petsch me“ (Schnaps). Für die Kinder 
(„Pänz“) gibt es heutzutage „Limenad“, früher „Kletschwasse“ (aus 
Lakritz = Kletsch). Damen (die Fraulöck, Einzahl: das Fraumensch n.) 
nippten auch gern am Eierlikör „mött unn ohne Hahnepeck“ (Blutfleck 
im Eidotter, Keim neuen Lebens, im Eierlikör durch einen Tropfen Auf-
gesetzten markiert).
Aber das Broocher Saufest diente ehedem als „Schützenfest für Arme“ 

dem Zerschießen eines aus Gips mo-
dellierten Schweines, das mit Pfen-
nigen gefüllt war. Der Wettbewerb 
konnte mehrere Tage dauern, ehe 
der letzte Gips-Rest mit gezieltem 
(Luft-) Gewehrfeuer von der Wand 
gefegt war.
Der Schütze, der „de letzte Ress vom 
Schötzefess“ wegputzte, wurde zum 
„Sau-Köning“ (Saukönig) gekrönt. 
Die Preise (Pries) für die anderen 
wurden je nach Anzahl der heraus-
geschossenen Pfennigmünzen (Pen-
ninge) vergeben. Heute kommt die 
Dorfgemeinschaft (et Dörp) ohne 
Sauschießen aus. Im Festzelt auf 

dem Dorfplatz wird bei Selbstverpflegung Zusammenhalt gepflegt und 
demonstriert.
Zu den Broicher Eigentümlichkeiten gehört auch die „Deschbud“ (wört-
lich „Tischbude“, Jugendraum) mit Theke und zwei Sitzbänken im ehe-
maligen Feuerwehrgerätehaus. Die Floriansjüngerschaft (Löschgruppe) 
hat sich 1970 aufgelöst. Die Wehr hatte in den Weltkriegen viele gefalle-
ne Kameraden zu beklagen, an die das Kriegerdenkmal Richtung Wint-
zen erinnert.
Zum örtlichen Vereinsleben zählen der Verein zur Erhaltung des Dorf-
gemeinschaftshauses Broich e. V. und der 2007 gegründete TSC (Tanz-
sportclub) „Broicher Böschmüs“ e.V., der sich der Jugendförderung im 
karnevalistischen Tanz verschrieben hat.
„Die Eifel ist ein herrliches Jagdrevier“, so soll Kaiser Wilhelm II. einmal 
gesagt haben, „nur schade, dass dort Menschen wohnen.“  Trotz aller 
Armut und Rückständigkeit, sprachlich gesehen ist in Broich wie im übri-
gen Stadtgebiet und ganz „Preußisch Sibirien“ bis auf den heutigen Tag 
geben seliger denn nehmen.
Geben heißt je nach Eifel-„Kante“ „jänn“, „jönn“, „jäer“, „jäe“, „jävve“ 
oder „jövve“. Da der Eifeler nicht unbedingt mit materiellen Gütern ge-
segnet war, gab er weniger im direkten, aber vielmehr im übertragenen 
Sinne gern und reichlich: „Häer joof mir enne anne Uhr, doh hann ich 
ömm tirek enne retour an e Back jejeffe.“ „Klatsch ane Back“ gehörte 
auch zum Broocher Brauchtum…

Fortsetzung - Brooch om Bersch unn em Bösch

BÜRGERSTIFTUNG

Slg. W. Gehlen: Ansichtskarte von Broich (Dorfansicht, Schenkwirtschaft „Zum 
grünen Wald“ von Sebastian Klinkhammer, Schule).

Bürgerstiftung Schleiden
z 02445 89-104 ll buergerstiftung@schleiden.de
Stadtarchiv Schleiden
z 02445 89-360 ll stadtarchiv@schleiden.de 

i

Slg. W. Gehlen: Ehrenmal in Broich. Slg. W. Gehlen: Haus Heuer in Broich vor der 
Zerstörung Ende 1944.

SA Schleiden, Bildsammlung: Tischbud in Broich, 
1981.
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Kindermalbuch der Bürgerstiftung 
Schleiden seit Anfang 2020 im Schleide-
ner Rathaus, in der Stadtbibliothek un 
im Nationalpark-Tor Gemünd erhältlich 
- Kleine Künstler sind aufgefordert, Ihre 
Bilder bei der Bürgerstiftung Schleiden 
einzureichen

Das Malbuch „Wie gut kennst Du Deine Hei-
mat? – Lerne das Schleidener Stadtgebiet ken-
nen“ bringt die Kinder auf eine Entdeckungs-
reise durch ihre Heimat. Nach Herzenslust 
können sie Motive aus dem Schleidener Stadt-
gebiet ausmalen und der Stadt damit ein indi-
viduelles Gesicht verleihen. Kurze informative 
Texte zu den einzelnen Motiven, die von Nico-
le Gutmann aus dem Schleidener Stadtarchiv 
beigesteuert wurden, machen damit das Mal-
buch zu einem kindgerechten Stadtführer für 
kleine Bürger*innen und Gäste. 

Kinder lieben es zu malen und auszumalen, ob 
mit Buntstift oder Wasserfarbe – ein schönes Malbuch macht großen 
Spaß und fördert die Kreativität von Kindern jeden Alters. Malvorlagen 
schulen beispielsweise die Augen-Hand-Koordination. Das Kind muss 
beim Malen die einzelnen Bereiche innerhalb der Begrenzungen mit ei-
ner Farbe ausfüllen, bei der eine gewisse Sorgfalt und Genauigkeit ge-
fragt ist. Hierzu muss es lernen, seine Hand so zu führen, dass es nicht 
über die begrenzten Flächen herausmalt. Je nach Malvorlage wird der 
Ehrgeiz des Kindes zur Bewältigung der Aufgabe geweckt. Ein sich daran 
anschließendes Lob steigert zudem das Selbstbewusstsein des Kindes. 
Bis zur Fertigstellung der Malvorlage sind die Kinder - im besten Fall - 
über einen längeren Zeitraum beschäftigt, so dass die Konzentration 
ebenfalls trainiert wird. 

„Die Idee, ein Kindermalbuch durch die Bürgerstiftung zu erstellen, hat-
ten wir in der Geschäftsstelle bereits seit einiger Zeit, so waren auch die 
Motive aus dem Stadtgebiet Schleiden schnell gefunden“, so Marcel 
Wolter, Geschäftsführer der Bürgerstiftung. 

Zur Umsetzung des Projektes konnte Bernd Kehren als Zeichner gewon-
nen werden, der die Motive gekonnt und mit Humor in Szene gesetzt 
hat. „Als ich von dem Projekt gehört habe, war ich von der Idee sofort 

angetan. Es hat mir sehr viel Freude bereitet, 
die ausgewählten Motive zeichnerisch umzu-
setzen“, äußert sich Kehren begeistert. 

Das Malbuch ist im Bürgerbüro der Stadt 
Schleiden, in der Stadtbibliothek Schleiden 
und im Nationalpark-Tor Gemünd zum Preis 
von 0,50 € erhältlich. Des Weiteren wurden 
Abreißblöcke erstellt, die sowohl in Kinderta-
gesstätten als auch in Arztpraxen, Restaurants 
etc. verteilt werden, um die Wartezeit für die 
Kinder zu verkürzen. Einrichtungen, die Inter-
esse an Abreiblöcken haben, können sich ger-
ne bei der Bürgerstiftung melden. Alle Motive 
werden auch zum Ausdrucken auf der Web-
site der Bürgerstiftung Schleiden unter www.
buergerstiftung-schleiden.de zur Verfügung 
gestellt. 

„Wir freuen uns über Zuschriften (buergerstif-
tung@schleiden.de) von fertig ausgemalten 
Motiven, die dann auf der Website und der 

Facebook-Seite der Bürgerstiftung - vorbehaltlich der Zustimmung der 
Eltern - mit dem Namen des kleinen Künstlers veröffentlicht werden“, 
so Kerstin Wielspütz, die für das Layout und die Projektleitung verant-
wortlich war. 

„Mit solchen Projekten möchten wir die Bürgerstiftung und deren Arbeit 
und Projekte zudem bekannter machen und nachhaltig in der Bevölke-
rung etablieren. Wir freuen uns daher weiterhin auf interessante Ideen 
und Projekte, die unser gesellschaftliches Leben im Stadtgebiet berei-
chern. Und wer weiß, vielleicht wird es auch - je nach Resonanz - auch 
eine Neuauflage des Malbuchs geben,“ so Wolter. 

Die Bürgerstiftung Schleiden stellte für dieses Projekt im Rahmen der 
Stiftungszwecke „Erziehung, Volks- und Berufsbildung“ sowie „Heimat-
pflege und Heimatkunde“ insgesamt 6.500 € zur Verfügung.

Malbuch für kleine Heimatentdecker

Bürgerstiftung Schleiden ll Geschäftsstelle
z 02445 89-104 ll buergerstiftung@schleiden.de
www.buergerstiftung-schleiden.de 

i

Die Urfttalsperre ziert die Titelseite des Kindermal-
buches (© Stadt Schleiden / Kerstin Wielspütz)
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Ende März bis Anfang Mai findet alljährlich in den Wiesentälern des oberen Oleftales ein 
einmaliges Schauspiel statt. Die wildwachsende "Gelbe Narzisse" reckt sich millionenfach 
der Sonne entgegen und verwandelt die Wiesen im Gebiet des Naturpark Nordeifel in gelbe 
Blütenteppiche. Die Frühlingsboten sehen ihren Gartenschwestern, den Osterglocken, zum 
Verwechseln ähnlich, sind nur etwas kleiner.

Sie können den Blütenzauber entlang der beiden ausgeschilderten Rundwanderwege auf ei-
gene Faust erkunden oder mit fachkundiger Begleitung erleben. Der Startpunkt ist immer 
der Parkplatz „Hollerather Knie“ bei Hellenthal-Hollerath an der B265.
 
Geführte Wanderungen 
Der Verein Naturpark Nordeifel bietet geführte Wanderungen entlang der Narzissenwiesen 
im Oleftal an. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Treffpunkt ist auf dem Wanderparkplatz 
„Hollerather Knie“ bei Hellenthal-Hollerath. Festes Schuhwerk ist erforderlich!
Kosten: Erwachsene 5,00 €, Kinder 3,00 €, Familien 13,00 € (Parkgebühren Wanderparkplatz 
„Hollerather Knie“: 5,00 €)

REGIONAL

Wanderungen zu den Narzissenwiesen

Tourist-Information und Nationalpark-Infopunkt Hellenthal  
z 02482 85-115 ll tourismus@hellenthal.dell www.hellenthal.dei

Termine:
Samstag, 28.03.	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 29.03.	 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch, 01.04.	 14:00 – 17:00 Uhr 
Samstag, 04.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und 
	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 05.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch, 08.04.	 14:00 – 17:00 Uhr
Karfreitag, 10.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 11.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Ostersonntag, 12.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Ostermontag, 13.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 15.04. 	 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 18.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 19.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 22.04.	 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 25.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 26.04.	 10:00 – 13:00 Uhr und  
	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch, 29.04.	 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag, 01.05.	 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 02.05.	 14:00 – 17:00 Uhr
Sonntag, 03.05.	 14:00 – 17:00 Uhr 

05.03.2020 - Blankenheim
Klangschalenmeditation ll 19:00 Uhr: Kapelle 
Hülchrath 

08.03.2020 - Blankenheim 
Konzert der Musikkapelle Hüngersdorf ll 15:00 
Uhr: Café Klösterchen

11.03.2020 – Blankenheim
Offenes Singen ll 19:00 Uhr: Café Klösterchen

14.03.2020 – Ahrhütte
Konzert mit Küppers und Neumann ll 19:30 
Uhr: Bürgerhaus/Pfarrheim

14.03.2020, 15.03.2020, 21.03.2020, 
22.03.2020 – Uedelhoven
Theaterstück: „Junggesellenabschied“ ll 20:00 
Uhr: Bürgerhalle

15.03.2020 - Blankenheim 
Wanderung auf der Eifelschleife Moorpfad 
Dahlem ca. 126 Höhenmeter ll 8,9 km, mit Inge 
und Reiner Brand
13:00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

15.03.2020 – Blankenheimerdorf
Seniorennachmittag ll 14:30 Uhr: Bürgerhaus 
Blankenheimerdorf ll Eintritt frei

15.03.2020 – Ahrhütte 
Eröffnung Eifalia Schmetterlingsgarten ll Am 
Hammerwerk 2

15.03.2020 – Ahrhütte
Flohmarkt in Ahrhütte

18.03.2020 - Blankenheim
Mittwochswanderung ll Etwas Neues in Frei-
lingen finden und kennenlernen? ll 5 km, mit 
Alfons Bodden ll 13:00 Uhr: Parkplatz Lüh-
bergstraße

21.03.2020 – Dollendorf

Veranstaltungen in Blankenheim



Nachdem die Kurzdistanz der zweiten Ausgabe des „EIFEL HERO Tri-
athlon powered by Eifel-Camp“ bereits im Januar ausgebucht war, 
ist auch bei der Volksdistanz die maximale Teilnehmerzahl erreicht. 
In der Startgruppe der Frauen (Kurzdistanz) und bei den Staffeln 
(Volksdistanz) gibt es nur noch wenige Restplätze. Das Orga-Team 
rund um Ralf Hetkamp von Creactive Sports & More, Joachim Som-
mershof und Günter Gies von gieSom.com und Helferkoordinatorin 
Francesca Klein freut sich über das große Interesse an dem Ausdau-
erwettkampf im und um den Freilinger See in der Gemeinde Blanken-
heim, der erst im letzten Jahr seine Premiere feierte. 

Konnten sich die Veranstalter bei der ersten Ausgabe noch über 700 
Anmeldungen freuen, so werden sich am 27. Juni 2020 rund 1000 
Sportlerinnen und Sportler auf den Weg in die Eifel machen, um an 
diesem Tag zum „EIFEL HERO“ zu werden. Ralf Hetkamp: „Über die-
se überwältigende Resonanz freuen wir uns natürlich sehr. Bei der 
Premiere im letzten Jahr haben sich sicher auch einige aus Neugier 

auf eine neue Veranstaltung angemeldet. Wenn man dann im zwei-
ten Jahr einen solchen Ansturm erfährt, dann ist das eine enorme 
Bestätigung unserer Arbeit, aber vor allen Dingen auch eine große 
Wertschätzung für die vielen freiwilligen Helfern, die maßgeblich 
zum Erfolg des EIFEL HERO Triathlon beigetragen haben.“ 

Wie schon im letzten Jahr, findet am Sonntag des EIFEL HERO-Wo-
chenendes die Kids-Veranstaltung statt. Beim 2. EIFEL HERO Swim 
& Run für Schüler und Jugendliche von 8 bis 15 Jahren, kommt der 
Nachwuchs zum Zug und kann sich bei vier verschiedenen Wettbe-
werben zum EIFEL HERO küren. Das Besondere an diesen Wettbe-
werben ist, dass es hier keine Zeitnahme und keine Ergebnislisten 
gibt. Jeder, der die Strecke bewältigt, kann sich »EIFEL HERO« nen-
nen und bekommt im Ziel eine Finisher-Medaille“.  Möglich wird der 
EIFEL HERO Triathlon vor allem durch zahlreiche Sponsoren. Neben 
dem Eifel-Camp „Freizeit-Oasen“ aus Blankenheim, das als Haupt-
sponsor antritt, ist es vor allem der Kreissparkasse Euskirchen als 
Gold-Sponsor sowie den Silber-Sponsoren Nürburg-Quelle, Bitbur-
ger Alkoholfrei und Sailfish, und dem Bronze-Sponsor e-Regio zu 
danken, dass das Event stattfinden kann. 

Auch in diesem Jahr werden für beide Tage noch freiwillige Helfer/
innen gesucht. Wer das „EIFEL HERO-Wochenende hautnah als Hel-
fer miterleben möchte, kann sich bei Helferkoordinatorin Francesca 
Klein unter helfer@eifelhero.de melden. 

EIFEL HERO Triathlon powered by Eifel-Camp, Ralf Hetkamp (Creacti-
ve Sports & More), Joachim Sommershof und Günter Gies (gieSom).

Laetarekonzert ll 20:00 Uhr: Mehrzweckhalle

01.04.2020 – Blankenheim
Mittwochswanderung ll „Frühlingserwachen“ 
ll 5 km, mit Wolfgang Doppelfeld ll 14:00 Uhr: 
Parkplatz Lühbergstraße

05.04.2020 – Blankenheim  
Zu Gast in der eigenen Heimat 22.03.2020Füh-
rungen an der ehemaligen Nike-Raketenbasis 
Reetz Anmeldung erforderlich! ll 11:00 Uhr, 
12:30 Uhr, 14:00 Uhr,15:30 Uhr, 17:00 Uhr

16.04.2020 – Blankenheim
Eröffnung der Radtouren 2020
„Überraschungstour“, 50 – 60 km mit Inge und 
Reiner Brand

9:00 Uhr: Busbahnhof Bahnhofstraße

19.04.2020 – Alendorf
Zur Kuschellenblüte auf den Kalvarienberg
10:00 – 13:00 Uhr: Parkplatz Kriegsgräberstätte
Kosten: Erw.: 5 €; Kin.: 3 €; Fam.: 13 €
(Kulturhistorische und ökologische Bedeutung 
von Wacholderheiden)

19.04.2020 – Blankenheim 
Wanderung „Auf den Spuren der Grünen Höl-
le“ ll 13 km, mit Rolf Reetz ll 9:00 Uhr: Parkplatz 
Lühbergstraße

22.04.2020 – Blankenheim 
Mittwochswanderung Zum Kulturdenkmal im
Haubachtal ll 5 km, mit Eheleuten Bergholz 

14:00 Uhr: Parkplatz Lühbergstraße

30.04.2020 – Hüngersdorf 
Aufstellen des Maibaumes mit Umtrunk ll 
18:00 Uhr: Feuerwehrhaus

30.04.2020 – Uedelhoven
Maifeier am Maibaum

35REGIONAL

EIFEL HERO Triathlon ausgebucht 

Touristinformation 
Blankenheim ll z 02449 87-222 
touristinfo@blankenheim.de
www.blankenheim.de

i

Fortsetzung - Veranstaltungen in Blankenheim
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Der Feuersalamander
Salamandra salamandra 

Der Feuersalamander 
ist ein besonderer 

Bewohner im Na-
tionalpark Eifel, 
da er als Lurch zu 
der am stärksten 
bedrohten Wirbel-
tiergruppe weltweit 
gehört. Während Feuersa-

lamander zum einen mit der Zer-
störung ihrer Lebensräume, giftigen 

Umwelteinflüssen und den Folgen des 
Klimawandels zu kämpfen haben, werden 

sie zum anderen in manchen Gegenden auch 
durch einen tödlichen Hautpilz bedroht. 

Seit 2008 wurde in den Niederlanden und seit 2014 auch in Belgien ein 
unerklärliches Salamandersterben beobachtet. Heute weiß man: Grund 
dafür ist ein Hautpilz, der auch schon im Nationalpark Eifel angekommen 
ist. Um die Übertragung des tödlichen Pilzes (Bsal) zu verhindern, dürfen 
Salamander nicht angefasst werden.

Auch zur eigenen Sicherheit ist es nicht ratsam Feuersalamander anzu-
fassen. Zur Abwehr von Fressfeinden und zur Verminderung von Bak-
terienwachstum und Pilzen auf der feuchten Haut, sondern Feuersala- 

mander ein Sekret ab, welches bei Menschen zu Hautrei-
zungen oder sogar zu Übelkeit und Atembeschwerden 
führen kann. In freier Wildbahn können Feuersalaman-
der nachweislich über 20 Jahre alt werden. 

In der Regel lebt der Feuersalamander im Verborgenen 
in Laub- und Mischwäldern. In Totholz, unter flachen Stei-

nen, zwischen Felsblöcken und auch unter Baumwurzeln 
befindet sich sein Lebensraum. Gewässer sucht der Lurch nur 

zum Ablegen von 
bereits kiementra-
genden Larven auf.

Beobachtet werden 
können Feuersala-
mander manchmal in 
warmen aber regne-
rischen Nächten im 
Frühjahr und Som-
mer. Dann sind Feuer-
salamander häufig auf 
Wegen in der Nähe 
von Bachläufen .

SUDOKU

Lösung siehe Seite 51

Möhrenkuchen 
mit Eierlikör-Topping

Zutaten

300 g 	 fein geriebene Möhren 
4 	 Eier 
75 g	 Margarine 
1 TL 	 Orangenabrieb (Bio-Orange)
300 g 	 gemahlene Mandeln 
1 Prise 	 Salz 
100 g 	 Rohrohrzucker 
1 TL 	 Vanillezucker
2 TL 	 Backpulver 
80 g 	 Sauerkirschkonfitüre 
400 g 	 Sahne 
1 Päckchen 	Sahnesteif 
100 ml	 Eierlikör

�zep�i�
Mit Liebe gemacht!

Besondere Bewohner

Zubereitung

Möhren schälen und fein reiben. Eier mit Margarine cremig schlagen und mit 
den Möhren, Orangenabrieb, Mandeln, Salz, Rohrohrzucker, einem halben TL 
Vanillezucker und Backpulver verrühren. In eine gefettete Springform (ø = 26 
cm) geben und bei 180 °C etwa 40-45 Minuten goldbraun backen. Auskühlen 
lassen.

Kirschkonfitüre auf dem Kuchen verteilen. Sahne mit Sahnesteif und einem 
halben TL Vanillezucker aufschlagen, gleichmäßig auf dem Kuchen verstrei-
chen. Etwas Sahne übrig lassen und in einen Spritzbeutel füllen. Damit einen 
Kranz Sahnetupfer auf den mit Sahne betrichenen Boden spritzen. 

Torte innerhalb des Kranzes mit dem Eierlikör beträufeln, bis zum Servieren 
kühl stellen.

© B. Volmer
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Kinder Seite
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Hast Du Lust Hast Du Lust 
mich auszumalen?mich auszumalen?

Findest Findest 
Du den Weg ?Du den Weg ?

RechenpyramideRechenpyramide
Du hast fertig gerechnet? Dann finde 

die Auflösung im Heft und schaue ob 

Du richtig gerechnet hast!
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Am Donnerstag, 5. März 2020 zeigt das Grenzlandthe- 
ater Aachen um 20:00 Uhr im Gemünder Kurhaus das Schau-
spiel „Enigma“ von Éric-Emmanuel Schmitt. 

„Sie lieben nicht die Liebe, sondern das Liebesleid.“
Abel Znorko, gefeierter Autor und Literaturnobelpreisträger, hat sich 
in die Einöde zurückgezogen, um dem Medienrummel zu entkom-
men. Dass er ausgerechnet dem Lokaljournalisten Erik Larsen ein In-
terview gewährt, verwundert zunächst. Das Interview dreht sich um 

Znorkos neuen Bestseller, ein scheinbar fiktiver Briefroman, der hin-
reißende Liebesbriefe enthält. Larsens Fragen kommen immer wie-
der auf die fiktive Liebhaberin aus dem Roman zurück, und obwohl 
Znorko mit seiner herablassenden Art versucht eine intellektuelle 
Übermacht zu demonstrieren, lässt dieser sich nicht einschüchtern.

Das Gespräch entwickelt sich in eine Richtung, die bald offenlegt, 
dass die zwei Männer ebenbürtiger sind, als es zunächst vermuten 
lässt, und dass sie dunkle Geheimnisse haben, die ihrer beider Ver-
gangenheit verbindet. 

Karten für diese Veranstaltung sind zum Preis von 26 € / 23 € / 20 € 
erhältlich. Schüler- und Jugendgruppen sowie Kurkarteninhaber er-
halten besondere Ermäßigungen.

Die Abendkasse ist eine halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn ge-
öffnet.

Enigma

Einzelkarten ll www.ticket-regional.de ll z 0651 9790777 
oder an der Abendkasse
Abonnements ll Andrea Ehlen ll z 02449 911618

i
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CITROËN PEUGEOT 

KOMPLETTPREIS-

ANGEBOTE

Wartung inkl. MwSt. ab 79,- € 

ALLZEIT SICHER 
UNTERWEGS

Peugeot- & Citroën Servicepartner

52385 Nideggen-Schmidt · Heimbacher Straße 17
Tel.: 02474/93010 · www.peugeot-muellejans.de

Komplettpreis inkl. MwSt. für viele PEUGEOT & CITROËN Modelle 
inkl. aller vorgeschriebenen Kontrollen zzgl. Material.  Über das 
entsprechende Komplettpreisangebot informieren wir Sie gerne.

Vorsicht!

„Falsche Anbieter“ 
für die BürgerINFO

Aus gegebenem Anlass weisen wir nochmals 
darauf hin, dass nur SIMAG mediakontakt der 
alleinige Ansprechpartner für Werbung in der 
Bürger INFO aktuell Schleiden ist.

Leider versuchen immer wieder unseriöse Anrufer, „für 
die Stadt Schleiden“ oder „BürgerINFO Schleiden“ Anzei­
gen für die BürgerINFO zu verkaufen.

Wir raten deshalb allen Gewerbetreibenden, kritisch zu 
prüfen, wer sie gerade bezüglich Werbung kontaktiert.

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Kerstin Wiels­
pütz bei der Stadt Schleiden oder direkt an:

SIMAG mediakontakt  
Herrn Hubert Förster 
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich  
Telefon 02443 – 90 38 612
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Die „Eifel-Gäng“ treibt am Sonntag, 29. März 2020 um 18:00 
Uhr wieder ihr Unwesen im Kurhaus Gemünd.

Einer singt, einer bringt die Leute zum Brüllen vor Lachen mit sei-
nen abgedrehten Kriminalgeschichten und einer schwätzt Platt zum 
Steinerweichen, sodass kein Auge trocken bleibt. Die Rede ist vom 
Spitzbuben-Spitzenkabarett „Eifel-Gäng“, das zum mittlerweile drit-
ten Mal im Kurhaus in Gemünd gastiert.

Die Anschläge auf Zwerchfell und Tränendrüsen des Publikums, die 
der Musiker und Songwriter Günter Hochgürtel, Krimiautor, Karika-
turist und Verleger Ralf Kramp sowie der Humorist, Mundartakrobat 
und Diakon Manni Lang angekündigt haben, waren im Kurhaus be-
reits zwei Mal restlos ausverkauft.

Die Beliebtheit des unberechenbaren Trios ist seit der Gründung 
2012 in den letzten Jahren beständig gestiegen. Gastspiele vom Dü-
rener Land über den Bonner Sprengel bis zur Mosel unterstreichen 
das Erfolgsrezept der „Gäng“ nachdrücklich. Unter dem Motto „Einer 
singt, einer liest vor und einer erzählt“ bedienen sich die Unterhal-
tungsartisten zwar unterschiedlicher Darstellungsformen, aber ihr 
gemeinsames Thema ist die Eifel.

Karten für diese Veranstaltung sind zum Preis von 18,50 € / 16,50 € 

/ 14,50 € erhältlich. Schüler- und Jugendgruppen sowie Kurkarten-
inhaber erhalten besondere Ermäßigungen. Die Abendkasse ist eine 
halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.

TIPPS & TERMINE

„Einer singt, einer liest vor und einer erzählt“

Einzelkarten ll www.ticket-regional.de ll z 0651 9790777 
oder an der Abendkasse
Abonnements ll Andrea Ehlen ll z 02449 911618

i
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v.l. Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang
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Tag der Achtsamkeit und Entspannung im Nationalpark Eifel · 
Kostenfreier Veranstaltungstag am 29. März 2020 von 10:00 bis 
16:00 Uhr im Nationalpark-Tor Gemünd.

Wie soll man sich zwischen all dem Alltagsstress noch entspannen kön-
nen? Und wie funktioniert eigentlich achtsames und entspanntes Erle-
ben im Wald?

Am „Tag der Achtsamkeit und Entspannung im Nationalpark Eifel“ er-
halten Interessierte die Möglichkeit, verschiedene und interessante 
Methoden zu erlernen, die dabei helfen den alltäglichen Stress hinter 
sich zu lassen und wieder zur Ruhe zu finden. Auf der Suche nach Ent-
spannung im Alltag fehlt es oft an Zeit und Möglichkeiten. Am letzten 
Sonntag im März können die Gäste anhand professionell angeleiteter 
Entspannungs- und Achtsamkeitsübungen lernen, sich wieder darauf 
zu konzentrieren, den Augenblick wahrzunehmen. Der intensive Kon-
takt mit der Natur setzt nachweislich heilsame Kräfte frei – dazu reicht 
schon ein ausgedehnter Waldspaziergang, um innerlich zur Ruhe zu 
kommen und richtig zu entspannen: Erfahren Sie bei spannenden Vor-

trägen am Veranstaltungstag, wie Sie aus der 
Natur Kraft tanken können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie den Nationalpark bei achtsamen Wan-
derungen oder beim Waldbaden mit unseren 
Rangern entdecken können.Zusätzlich zeigen 
Yoga-Lehrerinnen und Trainerinnen am 29. 
März rund um das Nationalpark-Tor Gemünd, 
wie wichtig und einfach es ist, mit der Hilfe 
der Natur den Stress hinter sich zu lassen.

Die Nationalpark-Wälder bieten dabei außer-
gewöhnliche Möglichkeiten, in sich hinein zu 
spüren und einen achtsamen Umgang mit 
sich und der Umwelt zu schaffen. Waldbaden, 
verschiedene Yoga-Stile – die Teilnehmenden 
erfahren an diesem Tag, wie sie zu mehr Ge-
lassenheit und Lebensfreude finden können.
Meditationen und Achtsamkeitsübungen hel-
fen dabei, die eigenen Gedanken, Gefühle und 
Energieströme zu beobachten und zu beein-

flussen. Dabei kommen die eigene Aufmerksamkeit, Konzentration und 
Vorstellungskraft zum Einsatz.

Veranstaltungsort für den „Tag der Achtsamkeit und Entspannung im 
Nationalpark Eifel“ ist das Nationalpark- Tor Gemünd, Kurhausstraße 
6 in 53937 Schleiden-Gemünd. Der Aktionstag geht von 10:00 Uhr bis 
circa 16:00 Uhr - die Teilnahme ist kostenfrei. Für die Yoga-Einheiten 
können Sie sich unter achtsamkeit@nationalpark-eifel.de anmelden. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Infos zu Programm und Anmeldung unter 
www.nationalpark-eifel.de/achtsamkeit oder per Telefon unter 02444 
9510-67.

Entdecken Sie den Wald für sich!

TIPPS & TERMINE

Wald und Holz NRW ll Nationalparkverwaltung Eifel
Fachgebiet Kommunikation und Naturerleben
Carina Heinen (Auszubildende) ll z 02444 9510-67
achtsamkeit@nationalpark-eifel.de

i

Tag der Achtsamkeit und Entspannung

Achtsamkeit und Entspannung stehen hoch im Kurs: Der kostenfreie Aktionstag im Nationalpark-Tor
Gemünd bietet die Möglichkeit den Alltagsstress hinter sich zu lassen. (© Nationalparkverwaltung Eifel/M. 
Weisgerber)
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Bald ist es wieder soweit: Am Sonntag, 5. April 2020 ver-
anstaltet der Musikverein Schöneseiffen sein diesjähri-
ges Frühjahrskonzert im Kursaal in Gemünd. Ab 18:00 Uhr 
(Einlass 17:15 Uhr) präsentieren die Musiker das Ergebnis 
monatelanger Proben.

Unter neuer Leitung von Michael Bartsch werden die Musiker ihrem 
Publikum wie gewohnt ein abwechslungsreiches Programm bieten.

Der Musikverein Schöneseiffen kann auf eine mehr als 65-jährige Ver-
einsgeschichte zurückblicken. Die Altersspanne der Musiker in den ak-
tiven Reihen beträgt über 40 Jahre und zeigt, wie wichtig dem Verein 
die Kameradschaft zwischen Jung und Alt ist. Ein stets gut gefüllter 
Terminkalender mit Auftritten im näheren und weiteren Umkreis von 
Platzkonzerten bis zu Festumzügen bestimmt das musikalische Jahr. 
Im Repertoire des Vereins befinden sich neben Märschen, Walzern und 
Polkas auch moderne Arrangements und weitere Musikrichtungen. 

Das bevorstehende Frühjahrskonzert ist das jährliche Highlight für 
die Musiker und das Publikum, auf das immer mit viel Engagement 
hingearbeitet wird.

Karten können ab 2. März bei Kai Gehlen unter der Telefonnummer 
0178 3301469 zum Preis von jeweils 9 € (Parkett) oder 10 € (Empore) 
erworben werden.

Der Musikverein Schöneseiffen freut sich auf zahlreiche Zuhörer.

Frühjahrskonzert des Musikvereins Schöneseiffen

Musikverein Schöneseiffen 
Kai Gehlen ll z 0178 3301469 
info@mv-schoeneseiffen de ll www.mv-schoeneseiffen.de

i

53937 Schleiden-Harperscheid
Tel.: 02485 435
www.autohaus-koeth.de

Inh. Christian Gehlen

ML
Stukk&Putz
Systeme

Marcus
Linden
Stukkateurmeister

Tel./Fax   (0 24 86) 80 25 63
Mobil (01 77) 2 15 87 74
E-Mail: marcus.linden@freenet.de
53947 Nettersheim, Keltenring 4

Die nächste Ausgabe der BürgerINFO aktuell erscheint am 28. April 2020. 
Redaktionsschluss: 02. April 2020
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Lernen Sie die Sehenswürdigkeiten und Ausflugsziele am 5. 
April 2020 in Ihrer direkten Nachbarschaft kennen!

Führungen zu vergessenen und eindrucksvollen Zeugnissen vergan-
gener Zeiten, hautnahe Begegnungen mit Wildtieren, Kunsterleb-
nisse drinnen und draußen – dies und vieles mehr bieten die Aus-
flugsziele der Nordeifel an ihrem siebten Aktionstag „Zu Gast in der 
eigenen Heimat“ am 5. April. Alle Ausflügler mit Wohnsitz im Kreis 
Euskirchen haben an diesem Tag in 29 großen und kleinen Museen, 
Ausstellungen, Kulturdenkmälern, bei Familienerlebnisprogrammen 
und vielem mehr einen um 50 Prozent ermäßigten oder freien Ein-
tritt. Gäste aus der Ferne sind herzlich willkommen, müssen aber die 
regulären Preise bezahlen.

Ob Familien mit Kindern, Aktive oder Wissenshungrige: Für jeden 
gibt es das passende Angebot. Und das alles ohne lange Anreise, 
denn die Ausflugsziele liegen direkt vor Ihrer Haustür. Das vollständi-
ge Programm der einzelnen Partner in den Gemeinden Blankenheim, 
Hellenthal, Kall, Nettersheim und Weilerswist sowie in den Städten 
Bad Münstereifel, Euskirchen, Mechernich, Schleiden und Zülpich 
können Interessierte unter www.nordeifel-tourismus.de abrufen.

Als prominenter Pate unterstützt Stephan Brings, Mitglied der Köl-
schrock-Band Brings, die Aktion. Realisiert wurde „Zu Gast in der 
eigenen Heimat“ durch das gemeinsame Engagement der Nordei-
fel Tourismus GmbH, 29 Partnern und touristischen Einrichtungen 
in der Region sowie den Sponsoren Kreissparkasse Euskirchen und 
Regionalverkehr Köln GmbH. 

7. Aktionstag „Zu Gast in der eigenen Heimat“

Tourist-Information im Nationalpark-Tor Gemünd
Kurhausstraße 6 
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
www.nordeifel-tourismus.de 

i
Und? Alles richtig?
Lösung Rechenpyramide 
von Seite 37
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Familientour mit Junior-Rangern im 
Nationalpark Eifel
Lassen Sie sich und Ihre Kinder von ausge-
bildeten Junior-Rangern auf einer dreistün-
digen Tour durch den Nationalpark Eifel 
führen. Der Nationalpark mit seiner Tier- und 
Pflanzenwelt ist Thema dieser Mitmach-Wan-
derung. Hier wird nicht nur gewandert, son-
dern auch gespielt und erforscht.

Kleine Kinder sollten in einer Rückentrage sit-
zen, da auch ein paar Höhenmeter zu erklim-
men sind. Vor und nach der Tour haben Sie 
und Ihre Kinder Gelegenheit, die Ausstellung 
und den Kinderraum im Nationalpark-Tor Ge-
münd zu erkunden.

11:00 Uhr Nationalpark-Tor Gemünd, Kur-
hausstraße 6 | (immer) kostenfrei | Anmel-
dung bis 3. April erforderlich unter Telefon 
02444 9510-0
	

Handmade – Kreatives für de Pänz im 
Nationalpark-Tor Gemünd
Im Nationalpark-Tor Gemünd wird gebaut, 
gebastelt und vieles mehr. Unter Anleitung 
können 5 bis 12-jährige Kinder mit Naturma-
terialien Schönes fürs Frühjahr und Oster-
fest basteln. In jedem Fall gehen die kleinen 
Künstler mit selbst gestalteten Objekten 
nach Hause, auf die sie stolz sein können.
Schauen Sie sich währenddessen die Aus-
stellung „Knorrige Eichen, bunte Spechte 
und spannende Waldgeschichte(n)“ an oder 
probieren Sie sich an der Frisbee-Scheibe 
bei der Eröffnung des DiscGolf-Parcours um 
15:00 Uhr im Kurpark Gemünd. Hausgemach-
te duftende Waffeln warten im Anschluss auf 
Sie und Ihre Pänz.
10:00-17:00 Uhr Öffnung Nationalpark-Tor 
Gemünd, Kurhausstraße 6

12:00-15:30 Uhr Basteln | Aktionspreis kos-
tenfrei
	

Führung in der Erlebnisausstel-
lung „Wildnis(t)räume“ im Na-
tionalpark-Zentrum Eifel
Clevere Tiere im Zentrum – Survival Tricks 
von Fledermaus, Eisvogel & Co. – Wer weiß 
schon, dass sich Fledermäuse „absprechen“ 
können? Oder wie früh im Jahr der Eisvogel 
seine Nahrung sucht und dass er ab März auf 
Partnersuche geht? Bei dieser Führung geht 
es um Survival-Tricks im Tierreich. 
Freuen Sie sich mit Ihren Kindern auf die bar-
rierefreie Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räu-

me“ im Nationalpark-Zentrum Eifel.

10:00-17:00 Uhr Öffnung Erlebnisausstel-
lung
14:00 Uhr Führung (circa 90 Minuten) | 
Treffpunkt: Besucherzentrum im Forum Vo-
gelsang IP, Vogelsang 70 | Aktionspreis (Aus-
stellung & Führung) 5 €, ermäßigt 3 €, Kinder 
unter 7 Jahren sind frei
	

Gelände- und Ausstellungsführung 
Vogelsang IP
Eine höchst ungewöhnliche Hinterlassen-
schaft, mitten im Nationalpark Eifel, ist die 
ehemalige „NS-Ordensburg“ Vogelsang. 
Nutzen Sie den einmaligen Rabatt von 50 
Prozent auf die öffentlichen Führungen über 
das Gelände oder durch die Dauerausstel-
lung der NS-Dokumentation Vogelsang. Un-
ter dem Titel „Bestimmung: Herrenmensch. 
NS-Ordensburgen zwischen Faszination und 
Verbrechen“ vermitteln sowohl die Dauer-
ausstellung als auch das Gelände den histo-

rischen Ort und heutigen Erinnerungsort 
Vogelsang aus verschiedenen Perspektiven. 
Der Besuch der Ausstellung wird für Jugend-
lichen ab 12 Jahren empfohlen.

11:00 Uhr und 14:00 Uhr Besucherzent-
rum im Forum Vogelsang IP, Vogelsang 70 | 
Ausstellungsführungen (max. 15 Personen) 
und Geländeführungen (max. 25 Personen) | 
Dauer circa 90 Minuten | Aktionspreis Aus-
stellungs- & Geländeführung jeweils 6 € Er-
wachsene, ermäßigt 3 €
	

(Ein-)blick in das Herz einer Winde-
nergieanlage
Windenergie wird bereits seit dem Altertum 
genutzt – früher wurde das Korn zu Mehl ge-
mahlen, heute nutzen wir sie zur Gewinnung 
erneuerbaren Energien. Mittlerweile gehören 
Windenergieanlagen zu unserem Alltag, aber 
die wenigsten haben bisher eine von innen 
gesehen. Dabei kann eine Windenergieanlage 
heutzutage bis zu 2.000 Haushalte mit Strom 
versorgen. Werfen Sie einen Blick in das Inne-
re einer Windenergieanlage und erfahren Sie, 
wie aus Wind Strom erzeugt wird. Außerdem 
zeigen wir Ihnen, wie Windenergieanlagen er-
richtet werden und ermöglichen Ihnen einen 
Einblick in die technische Funktionsweise.

13:00 | 14:00 | 15:00 | 16:00 Uhr | Dauer 
circa 45 Minuten | Aktionspreis kostenfrei 
| Treffpunkt: Bürgerwindpark Schleiden 
(Anfahrtsbeschreibung wird per E-Mail zu-
gesandt) | Anmeldung bis 1. April erforder-
lich: e-Regio GmbH & Co.KG, Telefon 02251 
7087407, veranstaltung@e-regio.de

Zu Gast in der eigenen Heimat: Angebote in der Nationalparkhauptstadt Schleiden
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Traditionell läutet der Musikverein Concordia Dreiborn am 
Ostersonntag, 12. April 2020 um 16:00 Uhr im Kurhaus Ge-
münd die Kurkonzerte Saison ein.

Die Musikerinnen und Musiker bestreiten unter der bewährten Lei-
tung ihres Dirigenten Franz-Josef Strick ein kurzweiliges musikali-
sches Programm. Der Eintritt ist frei!

Direkt im Anschluss an das Osterkonzert bis Ende September erklin-
gen dann immer sonntags von 16:00 bis 17:30 Uhr die Open-Air-Kon-

zerte im Musikpavillon im Kurpark Gemünd. Am 19. April werden die 
Zupfmusikfreunde Heimbach und am 26. April der Shanty Chor Mer-
ken im Musikpavillon zu Gast sein. Das komplette Programm wird in 
der kommenden Ausgabe der BürgerINFO vorgestellt. Der Eintritt zu 
allen Open-Air-Konzerten ist frei!

TIPPS & TERMINE

Osterkonzert und Open-Air-Konzerte im April

Tourist-Info im Nationalpark-Tor Gemünd
z 02444 2011 ll nationalparktor@nordeifel-tourismus.de
www.natuerlich-eifel.de 

i

Der Theaterverein Einigkeit 1920 Rinnen e.V. gastiert 
am Samstag, dem 18. April 2020 um 20:00 Uhr mit dem 
Schwank "Die Gedächtnislücke" im Gemünder Kurhaus.

Franz Kübele, stressgeplagter Ortsvorsteher einer ländlichen Ge-
meinde, ist vom Pech verfolgt. Zuerst vergisst er seinen Hochzeitstag 
und muss sich die Vorwürfe seiner Frau anhören. Dann kreuzt, wie 
jeden Tag, das überkandidelte Ehepaar Silberstein auf, um sich über 
den krähenden Hahn, die probende Blaskapelle und die läutenden 
Kirchturmsglocken zu beschweren.
Franz Kübele ist bereit, allem nachzugeben, aber wie soll er einem 
Hahn das Krähen verbieten? Die Glocken hingegen will er eigenhän-

dig abhängen. Der Versuch geht allerdings schief und Franz erhält 
einen Schlag auf den Kopf, der ihm das Gedächtnis für die letzten 
fünf Jahre raubt. Diese Situation nützt der gerissene Amtsdiener 
Sepp geschickt aus. Zunächst sorgt er für seine Beförderung. Dann 
löst er die Probleme Silbersteins auf seine Weise. Auch die Sekretärin 
Hannelore trägt mit einer Heiratsanzeige dazu bei, dass die Lage in 
der Amtsstube alsbald eskaliert.

Und damit auch alle im Dorf erfahren, was sich dort abspielt, er-
kauft sich die Schwatzbase Emma vom Lädchen nebenan die jeweils  
neuesten, aber nicht unbedingt zutreffenden Gerüchten mit kleinen 
„Geschenken“.

Karten für diese Veranstaltung sind zum Preis von 16,00 € / 13,00 € /  
10,00 € erhältlich. Schüler- und Jugendgruppen sowie Kurkartenin-
haber erhalten besondere Ermäßigungen. Die Abendkasse ist eine 
halbe Stunde vor Veranstaltungsbeginn geöffnet.

Einzelkarten ll www.ticket-regional.de ll z 0651 9790777 
oder an der Abendkasse
Abonnements ll Andrea Ehlen ll z 02449 911618

i

Die Gedächtnislücke
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Das Team DerGrünePunkt TuS Schleiden 1908 richtet am 25. April 
2020 ab 12:00 Uhr die Deutschen Meisterschaften im Crossduath-
lon im Rahmen des Eifeler Sparkassen Crossduathlons aus. 

Start- und Ziel ist am Schleidener Sportplatz, die Strecken liegen im 
Bereich des Kammerwaldes hinter der Schloßkirche bis zum Säge-
werk Harperscheid und führen über Singletrails und Waldwege. „Wir 
freuen uns, in diesem Jahr nach 2015 wieder die Deutschen Meister-
schaften im Crossduathlon ausrichten zu dürfen und dass uns die 
Deutsche Triathlon Union das Vertrauen dafür geschenkt hat“, so 
Urban Scheld, der die Veranstaltung seit nunmehr 23 Jahren orga-
nisiert.

Der TuS hat in den vergangenen Jahren schon häufiger Meisterschaf-
ten ausgerichtet. So fanden in den vergangenen Jahren allein sieben 
Mal die Nordrhein-Westfälischen Landesmeisterschaften und auch 
die nationalen Titelkämpfe fanden wie bereits erwähnt vor fünf Jah-
ren bereits in der Nationalparkhauptstadt statt. Damals waren sie gut 
330 Meldungen ein voller Erfolg und die Schleidener Tri- und Duath-
leten erhielten für die Ausrichtung viel Lob von Athleten, Zuschauern 
und der Deutschen Triathlon Union.
 
Den sportlich größten Wert haben die Rennen von Männern und 
Frauen über die Full-Distanz, geht es doch hier um die neuen Deut-
schen Meister der Elite. Nach derzeitigen Meldestand sind die Favo-
riten bei den Männern der schon in Schleiden siegreiche Jens Roth, 
sowie der amtierende Deutsche Duathlon Meister auf der Strasse, 
Sascha Hubbert. Aber auch Xterra-Profi Veit Hönle rechnet sich 

größere Chancen aus. Bei den Damen ist aktuell EX-MTB Profi Birgit 
Jüngst-Dauber die Topfavoritin. Insgesamt werden in den verschie-
denen Altersklassen um bis zu 28 Meistertitel gerannt und geradelt. 
Die Locals vom Team DerGrünePunkt um Milena Vogel und Carlos 
Lagier wollen vor allem ein Wörtchen in der Teamwertung mitspre-
chen, haben sie doch bei den letzten Meisterschaften in Trier mit 
den Damen und Herren auf dem Podium gestanden. Elite und die 
Altersklassenathleten starten jeweils über 8,8 Kilometer Traillaufen, 
25 Kilometer MTB und nochmals gut 4 Kilometer Traillaufen. 

Die Titelkämpfe beginnen am 25. April mit den Nachwuchsrennen 
ab 10 Jahren um 12:00 Uhr, die Rennen um die Meistertitel starten 
dann um 14:30 Uhr. 10 Minuten später sind dann die Altersklassen 
ab SEN5 Damen und SEN6 Herren dran, die auf verkürzten Strecken 
auf der Light-Distanz die AK-Meisterschaften austragen.  Die neuen 
Deutschen Meister dürften gegen 16:30 Uhr (Männer) und 17:00 Uhr 
(Damen) das Ziel erreichen. Am besten lassen sich die Wettbewerbe 
für Zuschauer vom Sportplatz und einigen Spots an der Strecke aus 
verfolgen. „Wir freuen uns natürlich, wenn sich viele Zuschauer die 
Rennen anschauen. Da die Athleten/innen mehrere Runden sowohl 
auf dem Bike als auch beim Laufen absolvieren müssen, ist unsere 
Streckenführung sehr zuschauerfreundlich“, sagt Organisationslei-
ter Scheld und fügt an: „Sie werden auf jeden Fall hochkarätige und 
spannende Rennen sehen.“

Eifeler Sparkassen Crossduathlon

www.e-xd.de  ll Anmeldungen www.de-timing.dei
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Mit Einzug des Frühlings lädt die Erlebnisregion Natio-
nalpark Eifel - das sind Monschauer Land-Touristik e.V., 
Nordeifel Tourismus GmbH und Rureifel-Tourismus e.V. - in 
Kooperation mit dem Nationalparkforstamt Eifel und Vo-
gelsang IP am 26. April 2020 von 10:00 bis 17:00 Uhr zum 
Aktionstag „Eifeler Sonntagsausflug“ auf das Gelände nach 
Vogelsang ein.

Über den Tag hinweg stehen verschiedene geführte Rundwande-
rungen mit zertifizierten Nationalpark-Waldführern auf dem Pro-
gramm. Auch die Ranger und Junior-Ranger des Nationalparks Eifel 
bieten Touren für große und kleine Füße an. 

Interessantes über Vogelsang IP und den Nationalpark Eifel können 
Gäste bei Geländerundgängen, bei Turmaufstiegen und bei einem 
Besuch der Ausstellungen „Wildnis(T)räume“ und „Bestimmung: 
Herrenmensch. NS-Ordensburgen zwischen Faszination und Ver-
brechen“ erfahren. Als besonderes Angebot ist an dem Aktionstag 
ein Kombiticket für beide Ausstellungen zum Preis von 8 € erhält-
lich.
  
Selbstverständlich können Gäste ihre Wanderung oder Radtour am 
26. April 2020 auch individuell planen und gestalten und für einen 
Abstecher in Vogelsang IP vorbeikommen. Prominente Wege wie 
der Eifelsteig, der Wildnis-Trail oder die Eifel-Höhen-Route führen 
direkt zum Veranstaltungsort. Sichere und gute Orientierung bietet 
die Wanderkarte Nr. 50 Nationalpark Eifel des Eifelvereins. 

Wer den Nationalpark Eifel aus einer anderen Perspektive näher 
erleben möchte, dem sind die an diesem Tag kostenfrei angebote-
nen Kutschfahrten im Planwagen über die Dreiborner Hochfläche 
empfohlen.

Bei einem bunten Frühlingsmarkt im Bereich des Adlerhofs präsen-
tieren sich zahlreiche Ausflugsziele und Freizeiteinrichtungen aus der 
Region. So soll Appetit zum Wiederkommen in die Region gemacht 
werden. Für das leibliche Wohl sorgt an dem Tag die gastro vogel-
sang.

Der Aktionstag Eifeler Sonntagsausflug „Frühlingstag im National-
park Eifel“ ist gut mit dem ÖPNV zu erreichen. Die Linie 829 ver-
bindet die Orte im Schleidener Tal und ab Gemünd Kirche fährt der 
NationalparkShuttle (SB 82) im Stundentakt nach Vogelsang.

Gäste mit GästeCard haben freie Fahrt mit dem ÖPNV während ihres 
Aufenthaltes. Damit können sie in der Erlebnisregion und im gesam-
ten Gebiet des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg (VRS) und des Aache-
ner Verkehrsverbundes (AVV) Busse & Bahnen kostenlos nutzen. 
Neben dem kostenlosen ÖPNV-Ticket sparen sie mit der GästeCard 
auch bares Geld durch ermäßigten Eintritt in den zahlreichen betei-
ligten Ausflugszielen. Auch der Eifelsteig-Wanderbus und Eifel-Fahr-
radbus ist an dem Tag in der Region im Einsatz.

Ein Flyer mit allen wissenswerten Informationen ist bei den Veran-
staltern, Partnern und in allen Tourist-Informationen in der Region 
erhältlich. Zudem informiert die gemeinsame Website www.erleb-
nis-region.de über den Aktionstag. 

TIPPS & TERMINE

Eifeler Sonntagsausflug

Tourist-Info im Nationalpark-Tor Gemünd
z 02444 2011 ll www.natuerlich-eifel.de
nationalparktor@nordeifel-tourismus.de 

i



täglich	

„Knorrige Eichen, bunte Spechte und 
spannende Waldgeschichte(n)“
Thematischer Schwerpunkt der Ausstellung 
sind die an das Nationalpark-Tor angrenzen-
den Eichenwälder mit ihren besonderen Pflan-
zen und Tieren.
10:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 16:00 Uhr (Mrz.) 
09:00 - 13:00 Uhr & 13:30 - 17:00 Uhr (Apr.) 
Gemünd, Nationalpark-Tor, Kurhausstraße 6 | 
Kosten frei | Info 02444 2011, nationalpark-
tor@nordeifel-tourismus.de 

Geländeführungen auf der ehemaligen 
„NS-Ordensburg Vogelsang“
Zertifizierte Referentinnen und Referenten 
der Akademie Vogelsang IP erläutern Ihnen in 
ca. 90 Min. fundiert und auf ihre jeweils per-
sönliche Art den historischen Ort. Kurze Teil-
strecken bis 10 Prozent Steigung/Gefälle.
14:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherinformati-
on, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen auch 
um 11:00 Uhr | 8 €, ermäßigt 6 €, Kinder unter 
13 J. frei, Parken 5 € | Info 02444 915790, info@
vogelsang-ip.de

Wildnis(t)räume
Die barrierefreie, mehrsprachige und kindge-
rechte Erlebnisausstellung „Wildnis(t)räume“ 
bringt den Besuchern die Besonderheiten des 
Nationalparks näher. Spannende Perspektiv-
wechsel und Überraschungseffekte warten 
auf Sie. Sonderausstellung zum Rotmilan bis 
Ende März mit speziellem Augenmerk bei den 
Führungen am 9. Februar, 16. Februar, 8. März, 
15. März und 22. März (jeweils sonntags).
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherin-
formation | 8 €, ermäßigt 4 €, Führung zzgl. 2 
€ zum Ausstellungseintritt | Führungen täg-
lich ohne Voranmeldung um 14:00 Uhr | Info 
02444 915740, info@nationalparkzentrum-ei-
fel.de

„Bestimmung: Herrenmensch. NS-Or-
densburgen zwischen Faszination und 
Verbrechen“
Die Dauerausstellung mit einer Vielzahl von 
Text-, Video-, Bilddokumenten und Objekten 
bietet neue Perspektiven auf die Geschichte 
der Menschen, die in Vogelsang in der NS-Zeit 
handelten und lebten und ermöglicht so einen 
Blick auf das Leben in der NS-Ordensburg und 
die »fatale Attraktion« des Nationalsozialis-
mus. Kinder unter 14 Jahren nur in Begleitung 
eines Erwachsenen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besuche-
rinformation | 8 €, ermäßigt 4 € | Führungen 
samstags, sonntags und an Feiertagen ohne 
Voranmeldung um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr 
(12 €, ermäßigt 6 € inkl. Ausstellungseintritt 
und Headset) | Info 02444 915790, info@vo-
gelsang-ip.de

montags bis freitags	

Ausstellung „Entdecken“ von Peter Ditt-
berner (bis 24.04.)
Peter Dittberner verwendet für seine Bilder 
unterschiedliche Materialien: Acrylfarben, 
Spachtelmasse, Sand, Hölzer, Kaffeesatz, ge-
trocknete Erde, Farbbeizen und vieles mehr.
07:45 – 12:30 Uhr (täglich) & 14:00 – 18:00 
(donnerstags) Rathaus Schleiden, Blankenhei-
mer Straße 2 | Eintritt frei | Info 02445 89-442

donnerstags	

Wochenmarkt in Schleiden 
Das Warenangebot beinhaltet Obst und Ge-
müse, Käse, Frischfisch (bis 13:00 Uhr), Geflü-
gel, Eier und Feinkost.  
8:00 - 18:00 Uhr Schleiden, Innenstadt

Wanderung mit dem Eifelverein OG Ge-
münd
Wöchentliche Wanderung im Großraum Ge-
münd und Nationalpark Eifel unter der ab-
wechselnden Leitung der Wanderführer Hel-
mut Keutgen, Heinz-Peter Weims und Walter 
Wergen. Bürger*innen und Gäste sind herzlich 
willkommen.
14:30 Uhr Gemünd, Nationalpark-Tor, Kur-
hausstr. 6 (außer an Feiertagen)

freitags	

Wochenmarkt in Gemünd 
Das Warenangebot beinhaltet Teigwaren, 
Käse und Eier.
8:00 - 18:00 Uhr Gemünd, Bereich Marien-
platz

freitags bis sonntags	 	

Ausstellung: Material – Von Asche bis 
Zink, neue Werkstoffe (ab 01.03.)
13:00 – 18:00 Uhr KunstForumEifel, Dreibor-
ner Straße 22 | Eintritt Erwachsene 2 €, Kinder 
& Jugendliche von 10 bis 18 Jahren 1,50 €, Se-
nioren und Behinderte 1 € | Info 02445 911250 

Veranstaltungen auf der Sternwarte der 
Astronomie-Werkstatt „Sterne ohne 
Grenzen“
Beobachten Sie den Nachthimmel über dem 
Nationalpark Eifel mit Teleskopen und Fern-
gläsern und erleben Sie ein einmaliges Natu-
rerlebnis. 
Sternenwanderung März
SA. 14.03.	 01:00-03:00 Uhr
SA. 21.03.	 01:00-03:00 Uhr

Sternenwanderung April
SA. 18.04	 00:30-02:30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen 
im März und April
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SO. 19.04	 00:30-02:30 Uhr
SA. 25.04.	 00:30-02:30 Uhr 

Schleiden, Vogelsang IP, Sternwarte | Anmel-
dung im Vorfeld erforderlich | Erwachsene 
15 €, Kinder 7,50 €, Kinder bis 12 Jahre in Be-
gleitung eines Erwachsenen frei | Parken au-
ßerhalb am Kreisverkehr Vogelsang kostenlos 
(500 m Fußweg), Parken am Sternwartenge-
lände ist nur in Ausnahmefällen möglich | Info 
0221 44900586, info@sterne-ohne-grenzen.
de 

samstags	

Rangertour Gemünd
Auf verschlungenen Pfaden wandern Sie vor 
allem durch Eichenwälder auf die Höhen des 
Kermeters. Aufgrund der Steigungen ist die 
Tour mittelschwer bis schwer und nicht für 
Kleinkinder und Kinderwagen geeignet. 
11:00 - 14:00 Uhr Gemünd, Nationalpark-Tor 
| Kosten frei | Veranstalter Nationalpark Eifel | 
Info 02444 951071, info@nationalpark-eifel.de

sonntags	

Rangertour: Vogelsang-Wollseifen- 
Route
Ranger begleiten Sie etwa 6,5 km von den Vo-
gelsang-Gebäuden aus durch naturnahe Wäl-
der über den Neffgesbach zur Wüstung Woll-
seifen. Auch für geländegängige Kinderwagen 
geeignet. 
13:00 - 16:00 Uhr Schleiden, Vogelsang IP, 
am Rangerhut bei der Besucherinformation | 
Kosten frei | Veranstalter Nationalpark Eifel | 
Info 02444 951071, info@nationalpark-eifel.de 

Rangertour: Wilder Kermeter
Die Tour führt über ebene und feste Wege 
durch den barrierefreien Natur Erlebnisraum 
Wilder Kermeter mit majestätischen Baumrie-
sen und historischen Köhlerplätzen. Die Tour 
ist für Menschen mit und ohne Behinderung 
sowie für Kinderwagen geeignet. 
13:00 - 16:00 Uhr Gemünd, Rastplatz Ker-
meter an der L15 | Kosten frei | Veranstalter 
Nationalpark Eifel | Info 02444 951071, info@
nationalpark-eifel.de

Kutschfahrten über die Dreiborner 
Hochfläche
Jeden 1. und 3. Sonntag in den Monaten April 
bis einschließlich Oktober.
Auch für Rollstuhlfahrer/innen mit Begleitper-
sonen geeignet, jedoch nicht für elektrische 
Rollstühle. Die Kutschen fahren zwischen Be-
sucherinformation Vogelsang IP, Walberhof 
und Wollseifen und zurück.
Besucherinformation  
Vogelsang IP	 ab 	 11:30 Uhr	 14:15 Uhr
Walberhof	 ab 	 12:00 Uhr	 14:45 Uhr
Wollseifen	 ab 	 12:45 Uhr	 15:30 Uhr
Walberhof	 ab 	 13:15 Uhr	 16:00 Uhr
Besucherinformation 
Vogelsang IP	 an 	 13:45 Uhr	 16:30 Uhr

Erwachsene: 7 € (einfach) / 10 € (hin und zu-
rück), Kinder bis 14 Jahre: halber Preis, Famili-
entarif: Eltern mit bis zu drei Kindern (einschl. 
14 Jahre) 25 € | Info 02444 9510-0 oder 0177 
4478041

März
SO. 01.03.2020	

Wetter im Nationalpark-Zentrum: Sonne 
& Regen, Wind & Sturm
Erkundungstour durch die Ausstellung „Wild-
nis(t)räume“ speziell für Familien mit Kindern 
bis 14 Jahre.
14:00 - 15:30 Uhr Vogelsang IP, Forum, Natio-
nalpark-Zentrum Eifel | 2 € pro Person zzgl. 8 € 
Eintritt (Erwachsene) bzw. 4 € (Kinder) bzw. 18 
€ (Familienkarte) | Info 02444 915740, info@
nationalparkzentrum-eifel.de

MI. 04.03.2020	

„Kasper und der falsche Polizist“
Puppenspiel der Homberger Kasperbühne
16:00 Uhr Kurhaus Gemünd, Kurhausstraße 
5 | Eintritt 8 €, ermäßigt 7 € | Info 0171 4163301

DO. 05.03.2020	

Enigma
Schauspiel von Éric-Emmanuel Schmitt in 
einer Inszenierung des Grenzlandtheaters 
Aachen. Die Abendkasse ist 30 Minuten vor 
Veranstaltungsbeginn geöffnet.
20:00 Uhr Kurhaus Gemünd | 26 € / 23 € / 20 
€, Ermäßigungen möglich | Info 02449 911618
Siehe Seite 38

Ihr Anliegen in guten Händen…
Sicherer Maklerauftrag

Marktgerechte Wertermittlung

Optimale Verkaufsvorbereitung

Effi  ziente Vermarktung

Persönliche Nachbetreuung

Kölner Straße 55 | 53894 Mechernich-Kommern | Tel. 02443-5323 | www.vieten-immobilien.de

Unsere Leidenschaft 
für Ihren Erfolg!

www.schleiden.de
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FR. 06.03.2020	

Nordic-Walking für Jedermann
Wanderung mit Nordic-Stöcken durch die 
Natur im Großraum Gemünd und im Natio-
nalpark Eifel.
15:00 - 17:00 Uhr Treffpunkt: National-
park-Tor Gemünd | Veranstalter: Eifelverein 
OG Gemünd | Info 02444 2912

SA. 07.03.2020	

Eifelverein OG Schleiden: Filzend die 
Wandersaison vorbereiten
Mit dem Filzen eines „Sitzfleckes“ bereiten wir 
uns auf die Wandersaison vor.
14:00 – 17:30 Uhr Schleiden, Caritasverband, 
Gemünder Straße 40 | 12 € | Anmeldung 
bis zum 27.02. | Info 02445 8774062, caro-
laschmitz610@gmail.com

SO. 08.03.2020	

Eifelverein OG Dreiborn: Wanderung in 
der Monschauer Umgebung 
Ganztägige Rundwanderung, 18 km, von Hö-
fen nach Monschau und zurück. Mittagsein-
kehr im Gasthaus Küpper in Widdau. Anfahrt 
mit PKW. Wanderführer: Ulla Wiesen & Ed-
mund Stoff. 
09:30 Uhr Parkplatz am Jugendheim, Drei-
born | Info 02485 911101

Funky!Sexy!40!plus
Musik & Comedy mit Michael Steinke. Stand-
Up ohne Witze unterhalb der Gürtellinie und 
Geschichten, die Zuschauern auch ohne Kraft-
ausdrücke die Lach- und Freudentränen in die 
Augen treibt.
17:00 Uhr Dorfsaal Harperscheid | 16,50 € im 
Vorverkauf bei Bäckerei Möres, Harperscheid 
und Bäckerei Friederichs, Schleiden und info@
harperscheid.de 

FR. 13.03.2020	

Hurra, ab Montag ist wieder Wochenen-
de
Das neue Programm von Bernd Stelter für alle, 
die über Montage mosern, über Dienstage dis-
kutieren, die Mittwoche mies und Donnersta-
ge doof finden.
20:00 Uhr Kurhaus Gemünd | Tickets ab 29 € 
im Vorverkauf bei www.reservix.de

SA. 14.03.2020	

Duo Delana
Ihre Musik ist emotionsgeladen und sub-
til, ihre Interpretationen farbenreich. Auf 
natürliche Weise kombinieren die jungen 
Musikerinnen Anaëlle Ziadi (Harfe) und Del-
phine Antoine (Flöte) Epochen und Stilrich-
tungen.
19:00 Uhr KunstForumEifel Gemünd, Drei-
borner Straße 22 | Karten 15 € | Info 02445 
911250

FR. 20.03.2020	
Nordic-Walking für Jedermann
Wanderung mit Nordic-Stöcken durch die 
Natur im Großraum Gemünd und im Nati-
onalpark Eifel.
15:00 - 17:00 Uhr Treffpunkt: National-
park-Tor Gemünd | Veranstalter: Eifelverein 
OG Gemünd | Info 02444 2912

Benjamin Brings & Benjamin Handke
Lyrik in kölschem Dialekt: besinnlich und 
nachdenklich, aber auch immer augenzwin-
kernd.
19:30 Uhr Kulturkirche Gemünd, Alte Bahn-
hofstraße 8 | Vorverkauf über Ticket Regi-
onal 13,95 €, Abendkasse 15 € | Info 02444 
1400, www.ticket-regional.de 

SA. 21.03.2020	
„Notes from the living room“
Konzert mit dem Akustik-Duo Matthias und 
Anna Wurm.
20:00 Uhr Galerie Eifel-Kunst, Am Markt 12, 
Schleiden | Eintritt frei, Spenden erwünscht 
| Info 0170 7148585

SO. 22.03.2020	
Eifelverein, OG Schleiden: Stadtspa-
ziergang Schleiden 
Spaziergang mit Erläuterungen zur ge-
schichtlichen Entwicklung von Stadt und 
Gebäuden. Wanderstrecke circa 5 km. Wan-
derführer: Heinz Vaßen.
13:30 – 16:30 Uhr Parkplatz Driesch, Schlei-
den | Info 02445 7368

DI. 24.03.2020	
Fastenzeit – Vorbereitung auf Ostern
mit Pfarrer Erik Schumacher aus Schleiden
14:30 Uhr Gemünd, Pfarrheim neben der 
Katholischen Kirche | Kostenbeitrag auf frei-
williger Basis | Info 02444 2107

DO. 26.03.2020	

Ich nehm‘ schon zu, wenn andere essen
Schlagfertigkeitsqueen Nicole Staudinger prä-
sentiert ihr neues LIVE-Programm zum gleich-
namigen Bestseller.
19:00 Uhr Kurhaus Gemünd | Einlass 17:30 
Uhr | Karten 12,50 € inkl. Snack und einem 
Getränk, Vorverkauf im Nationalpark-Tor Ge-
münd und bei der Bürgerstiftung Schleiden 
(im Rathaus Schleiden, Zimmer 103). Info 
02444 2011

SO. 29.03.2020	

Tag der Achtsamkeit und Entspannung 
im Nationalpark Eifel 
An diesem Tag wird die Möglichkeit geboten, 
den Alltagstress hinter sich zu lassen und Ent-
spannungsangebote im Nationalpark Eifel zu 
nutzen.
10:00-16:00 Uhr Nationalpark-Tor Gemünd 
am Rangerhut | Info 02444 9510-67, www.nati-
onalpark-eifel.de/achtsamkeit 
Siehe Seite 40

Kinderflohmarkt
Baby- und Kindermode bis Größe 176, Kinder-
wagen, Autositze, Hochstühle, Spielsachen, 
Bücher u.v.m. Cafeteria mit Kuchen, Snacks 
und Getränken.
13:00 – 16:00 Uhr Bürgerhaus Herhahn | Info 
& Anmeldung flohmarkt-herhahn@gmx.de 

Eifelverein OG Gemünd: EifelSchleife 
Berg und Tal – an die Zülpicher Börde 
Wanderung 9 km: Hubertuskapelle bei Flo-
isdorf, das Gipfelkreuz am Tötschberg, Ei-
fel-Blick „Zülpicher Börde“, Burganlage bei 
Berg. Rucksackverpflegung empfehlenswert, 
Einkehr nach der Wanderung. Wanderführer: 
Heinz Graffenberger. Anfahrt mit PKW.
09:00 Uhr Marienplatz, Gemünd | Info 02446 
3548

Einer singt, einer liest vor und einer er-
zählt
Die Eifel-Gäng (Musiker & Songwriter Gün-
ter Hochgürtel, Krimiautor & Karikaturist Ralf 
Kramp sowie Humorist & Mundartakrobat 
Manni Lang) verübt wieder Anschläge auf 
Zwerchfell und Tränendrüsen. Die Abendkas-
se ist 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn 
geöffnet.
18:00 Uhr Kurhaus Gemünd | 18,50 € / 16,50 € 
/ 14,50 €, Ermäßigungen möglich | Info 02449 
911618
Siehe Seite 39
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April
FR. 03.04.2020	

Nordic-Walking für Jedermann
Wanderung mit Nordic-Stöcken durch die 
Natur im Großraum Gemünd und im Natio-
nalpark Eifel.
15:00 - 17:00 Uhr Treffpunkt: National-
park-Tor Gemünd | Veranstalter: Eifelverein 
OG Gemünd | Info 02444 2912

SA. 04.04.2020	

Ein Her für Ohren
Ein außergewöhnlicher Jazzabend mit dem 
Duo Susanne Riemer & Wilhelm Geschwind.
20:00 Uhr KunstForumEifel, Dreiborner Stra-
ße 22 | Eintritt 15 € | Info 02445 911250 

SO. 05.04.2020	

Zu Gast in der eigenen Heimat 2020
Lernen Sie die Sehenswürdigkeiten und Aus-
flugsziele am 5. April 2020 in Ihrer direkten 
Nachbarschaft kennen!
Siehe Seite 42 - 43

Eröffnung des DiscGolf–Parcours
15:00 Uhr Kurpark Gemünd | Info 02445 89-
442
Siehe Seite 26

Frühjahrskonzert Musikverein Schöne-
seiffen
Unter der neuen Leitung von Michael Bartsch 
werden die Musiker und Musikerinnen ihrem 
Publikum ein abwechslungsreiches Programm 
bieten.
18:00 Uhr Kurhaus Gemünd | Einlass 17:15 Uhr 
| Karten 9 € Parkett, 10 € Empore, Vorverkauf 
& Info bei Kai Gehlen 0178 3301469
Siehe Seite 41

DI. 07.04.2020	

Familientag Gemünd im Nationalpark Ei-
fel
Auf einer kleinen Wanderung erwartet allen 
naturbegeisterten Kindern bis 10 Jahre und 
deren Familien ein Mitmachprogramm
14:00 – 17:00 Uhr Nationalpark-Tor Gemünd 
| Kosten frei | Anmeldung spätestens bis ei-
nen Werktag vorher erforderlich | Info 02444 
915100, info@nationalpark-eifel.de 

FR. 10.04. – MO. 13.04.20	

Ostereiersuche in der Erlebnisausstel-
lung „Wildnis(t)räume“
An den Ostertagen sind in der Ausstellung 
große und kleine Eier versteckt. Wer genau 
hinschaut, alle entdeckt und die richtige An-
zahl nennt, hat die Chance eine exklusive Ran-
gertour durch den Nationalpark Eifel für bis zu 
20 Personen zu gewinnen.
10:00 - 17:00 Uhr Vogelsang IP, Besucherin-
formation | 8 €, ermäßigt 4 €, Führung zzgl. 2 
€ zum Ausstellungseintritt | Führungen täg-
lich ohne Voranmeldung um 14:00 Uhr | Info 
02444 915740, info@nationalparkzentrum-ei-
fel.de

SO. 12.04.2020	

Osterkonzert des Musikvereins Concor-
dia Dreiborn
16:00 – 17:30 Uhr Kurhaus Gemünd | Eintritt 
frei | Info 02444 2011
Siehe Seite 44

MO. 13.04.2020	

Eifelverein OG Dreiborn: Auf der Eifel-
schleife „3-Bäche“
Halbtageswanderung, 8,5 km, rund um Ram-
scheid mit Abschlusseinkehr. Wanderführer: 
Georg Gerhards. Anfahrt mit PKW.
13:15 Uhr Parkplatz am Jugendheim, Dreiborn

MI. 15.04.2020	

Wildnisträume – Wildnisräume
Führung mit einem Ranger durch die barriere-
freie Erlebnisausstellung im Nationalpark-Zen-
trum
10:00 – 12:00 Uhr Counter im National-
park-Zentrum Eifel | Kosten 6 € | Info 02251 
65070405, matina.lenzen@lvr.de 

FR. 17.04.2020	

Eifelverein OG Gemünd: Mit dem Pferde-
fuhrwerk in der Narzissenblüte 
Es geht mit Pferden und großen Planwagen 
von Höfen aus in die Narzissenwiesen der 
Venntäler. Dauer: circa 4 Stunden mit Pau-
sen, Rucksackverpflegung empfehlenswert, 
Einkehr nach der Kutschfahrt. Wanderführer: 
Helmut Schüer.
09:00 Uhr Marienplatz, Gemünd | Kosten 10 
€ | Anmeldung bis zum 13.04. | Info 02444 2571

Nordic-Walking für Jedermann
Wanderung mit Nordic-Stöcken durch die 
Natur im Großraum Gemünd und im Natio-
nalpark Eifel.
15:00 - 17:00 Uhr Treffpunkt: National-
park-Tor Gemünd | Veranstalter: Eifelverein 
OG Gemünd | Info 02444 2912

SA. 18.04.2020	

Eifelverein OG Schleiden: Rundwande-
rung am Rande der Eifel
Ganztageswanderung mit Aussichten über die 
Zülpicher Börde bis in die Kölner Bucht. Wan-
derstrecke circa 16 km, Dauer circa 5 Stunden. 
Wanderführer: Gregor Hochgürtel. An- und 
Abfahrt mit PKW (Mitfahrpauschale).
09:00 Uhr Parkplatz Driesch, Schleiden | Info 
02445 852448

Die Gedächtnislücke
Der Theaterverein Rinnen unterhält mit einem 
dörflichen Schwank in drei Akten. Die Abend-
kasse ist 30 Minuten vor Veranstaltungsbeginn 
geöffnet.
20:00 Uhr Kurhaus Gemünd | 16 € / 13 € / 10 
€, Ermäßigungen möglich | Info 02449 911618
Siehe Seite 44

SO. 19.04.2020	

Open-Air-Konzert der Zupfmusikfreun-
de Heimbach
16:00 – 17:30 Uhr Musikpavillon am Kurpark 
Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011

Ein Zwischenspiel
Eröffnung der Ausstellung „Friends for Mag-
gie T.“ in Erinnerung an die verstorbene Künst-
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lerin Maggie Töpfer im Kabinett der 1. Etage.
15:00 Uhr KunstForumEifel, Dreiborner Stra-
ße 22 | Eintritt Erwachsene 2 €, Kinder & Ju-
gendliche von 10 bis 18 Jahren 1,50 €, Senioren 
und Behinderte 1 € | Info 02445 911250

FR. 24.04.2020	

Eifelverein OG Gemünd: Zauberhafte Ap-
felblüte 
Ganztägige Radwanderung durch die Mecken-
heimer Apfelgegend. Radstrecke circa 50 km. 
Einkehrmöglichkeiten unterwegs. Anfahrt mit 
PKW. Radwanderführerin: Gisela Kintrup.
09:00 Uhr Marienplatz, Gemünd | Anmel-
dung bis zum 19.04. | Info 02445 7950

SA. 25.04.2020	

Eifeler Sparkassen Crossduathlon 
mit Deutschen Meisterschaften
Das Team DerGrünePunkt TuS Schleiden 1908 
richtet in diesem Jahr die Deutschen Meister-
schaften im Crossduathlon im Rahmen des Ei-
feler Sparkassen Crossduathlons aus. 
12:00 Uhr Sportplatz Schleiden | Info www.e-
xd.de
Siehe Seite 45

SO. 26.04.2020	

Eifeler Sonntagsausflug
Die Besucher erwartet ein abwechslungsrei-
ches Programm: Frühlingsmarkt mit Livemu-
sik, geführte Wander- und Radtouren, Ausstel-
lungen im Besucherzentrum und vieles mehr.

ganztägig Forum Vogelsang IP | Info 02441 
99457-0, www.nordeifel-tourismus.de 
Siehe Seite 46  

Familientour mit Junior Rangern in Vo-
gelsang
Zu Junior Ranger ausgebildete Kinder und Ju-
gendliche führen andere Kinder und ihre Fami-
lien durch den Nationalpark Eifel.
11:00 – 14:00 Uhr Vogelsang am Rangerhut 
| Anmeldung spätestens bis einen Werktag 
vorher erforderlich | Info 02444 915100, info@
nationalpark-eifel.de

Open-Air-Konzert des Shanty Chors 
Merken
16:00 – 17:30 Uhr Musikpavillon am Kurpark 
Gemünd | Eintritt frei | Info 02444 2011

Tom Daun – Harfenmusik zwischen Mit-
telalter und Barock
Irisch-keltische Klänge, Melodien des Mittel-
alters, Kompositionen der Renaissance und 
Barockzeit, Rhythmen der “arpa latina” aus 
Südamerika sowie eigene Stücke und Impro-
visationen.
17:00 Uhr Kulturkirche Gemünd, Alte Bahn-
hofstraße 8 | Vorverkauf über Ticket Regional 
13,95 €, Abendkasse 15 € | Info 02444 1400, 
www.ticket-regional.de 

Matinee Literatur
Der deutsch-schweizerische Schriftsteller Kar-
ten Redemann liest aus seinem Erzählband 
„An einem dieser Tage“
11:00 Uhr KunstForumEifel, Dreiborner Stra-
ße 22 | Eintritt frei, Spenden willkommen | Info 
02445 911250

TERMINALENDER ll GLÜCKWÜNSCHE

Herrn Alexander Wolter, Oberstraße 62, Dreiborn 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 1. März 2020
Herrn Peter Neißner, Gansberweg 33, Bronsfeld 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres am 2. März 2020
Herrn Ehrenfried Kirchner, Amselweg 23, Olef 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 8. März 2020
Frau Franziska Zimmermann, Vorburg 16, Schleiden 
zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres am 31. März 2020
Herrn Wolfgang Ogrzey, Haselnußweg 10, Gemünd 
zur Vollendung seines 70. Lebensjahres am 4. April 2020
Frau Hannelore Vanhoudt, Pfarrer-Grundmann-Straße 1, Herhahn 
zur Vollendung ihres 75. Lebensjahres am 27. April 2020
Herrn Reinhard Schöniger, Blumenthaler Straße 44, Schleiden 
zur Vollendung seines 75. Lebensjahres am 28. April 2020



BESTER  
SERVICE ZUM  

BESTEN PREIS.
Jetzt zum Kfz-Testsieger wechseln.

Geschäftsstelle André Steinborn
Eifel-Ardennen-Platz 16 · 53937 Schleiden

Telefon 02444 911020 

andre.steinborn@gs.provinzial.com  

Geschäftsstelle Jörg Mayr
Blumenthaler Str. 20 · 53937 Schleiden

Telefon 02445 911096

joerg.mayr@gs.provinzial.com

♥⌂Beim Haus ist es wie in der Liebe.

Auf den Partner kommt es an!  

R

Kölner Straße 30

Eifeler Ofenland e.K.

Kamin-Öfen  -  Pellet-Öfen

53940 Hellenthal
 0 24 82 - 6 13 90 03
 info@eifeler-ofenland.de

 www.eifeler-ofenland.de


